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Seit 25 Jahren Ski-Freizeit in Saint-Gervais

Tolles Wetter, einmalige Kulisse: 50 Waldbronner Wintersportler gemeinsam  
mit ihren französischen Freunden vor der Abfahrt. 

Foto: FK St. Gervais



2 AMTSBLATT
Nummer 6

Donnerstag, 06. Februar 2020

Freundeskreis Saint Gervais:
Seit 25 Jahren Ski-Freizeit in Saint-Gervais

 
Deutsch-französisches Skifahren: 
Wer ist wer?  
Drei Deutsche und 5 Franzosen.

 
Skifahrer-Jugend: Waldbronner  
Ski-Nachwuchs mit Austausch-Freund 
Titouan. Fotos: FK St. Gervais

 
Beste Schneebedingungen: Der Schnee 
hätte nicht besser sein können.

Das Partnerschaftsjahr 2020 Saint-Gervais-Waldbronn hat 
begonnen. Ende Januar fuhren 50 Waldbronner in die fran-
zösische Partnergemeinde; sie wollten einfach nur das Bes-
te: Sonne, Schnee und Freunde treffen. Unglaublich, wie 
viel Raum ein drei Tage langes Wochenende für intensive 
freundschaftliche Begegnungen gibt. Auf der Piste, auf der 
Terrasse der Skihütte „Le schuss“ und natürlich beim Drei-
königskuchen-Empfang, zu dem das französische Komitee 
einlädt.
Hier begrüßte die Vorsitzende Véronique Fourmon die Grup-
pe. Bürgermeister J.M. Peillex ließ seine guten Wünsche 
für das Neue Jahr und für die Partnerschaft übermitteln. 
Freundeskreisvorsitzende Felicitas Naß überreichte als Gast-
geschenk eine bilderreiche Chronik des vergangenen Part-
nerschaftsjahres. Und sie verkündete, was das Besondere 
gerade an dieser Winter-Freizeit war. Eigentlich handelte es 
sich um ein echtes feiernswertes Jubiläum: seit genau 25 
Jahren wird diese Fahrt in den Schnee ohne jede Unter-

brechung Jahr für Jahr im Januar durchgeführt! Zunächst in 
einfachen Hotels und seit 15 Jahren im Freizeitheim „Lilas 
Blancs – Weißer Flieder“.
Dabei kann von Überalterung keine Rede sein. Zwar waren 
einige alte (Ski-)Hasen von heute schon auf dem allerersten 
Gruppenbild zu sehen, aber immerhin sieben der diesjähri-
gen Reiseteilnehmer waren zwischen 10 und 16 Jahre jung. 
Und mitten im Partygelächter wurden auch Pläne für die 
Zukunft geschmiedet. Während der Besuch der „Batterie 
Fanfare“ beim Musikverein Edelweiß Busenbach an Pfingsten 
so gut wie in trockenen Tüchern ist, gibt es eine gewis-
se Hoffnung für 2021, dass vielleicht wieder eine sportliche 
Begegnung der Jugend stattfinden kann.
Ob Spaziergänger, Langläufer oder Abfahrtsskiläufer – auch 
dieses Jahr hatten alle wieder ihre Freude. Und wer nach 
Sonne und blauem Himmel auch einmal ein munteres 
Schneetreiben zu schätzen weiß, kam ebenfalls auf seine 
Kosten.

Neues von der Gemeindegärtnerei:  
Baumgutachten bescheinigt gutes Ergebnis

 
Ein Mitarbeiter der Gemeindegärtnerei 
bei Baumpflegearbeiten. 

Foto: Gemeinde Waldbronn

Die Baumpflege in Waldbronn ist auf 
einem sehr guten Weg: Obwohl der 
niederschlagsarme Sommer auch in 
Waldbronn seine Spuren hinterlassen 
hat, verzeichnet die Gemeinde den-
noch ein gutes Kontrollergebnis beim 
Baumgutachten. 

„Da wir es mit lebenden Organismen 
zu tun haben, wird immer wieder Tot-
holz produziert und die Baumpflege 
muss ein fortlaufender Prozess sein“, 
erläutert Samuel Schöpfle, Leiter der 
Gemeindegärtnerei und versichert: 
„Festgestellte Mängel wurden und 
werden zeitnah abgearbeitet.“

Im zurückliegenden Jahr konnten 
sämtliche Baumpflegemaßnahmen mit 
eigenem Personal der Gemeindegärt-
nerei erledigt werden. 

Das bewegt sich in einer Größenord-
nung von über 100 000 pro Jahr. Vor 
ein paar Jahren noch mussten bei 
vielen Arbeiten immer Fremdfirmen 
beauftragt werden, so Schöpfle.

Mittlerweile erledigt die Gemeinde-
gärtnerei einen Großteil der Arbeiten 
selbst und ist nur noch in einem klei-

nen Umfang auf externe Unterneh-
men angewiesen. Erfreulicherweise 
ist die Personalstärke dabei nicht er-
höht worden.

Die Gemeindegärtnerei pflegt insge-
samt über 14 Hektar. Die Baumpfle-
gearbeiten stellen hierbei nur einen 
Teil des Aufgabenspektrums dar. 

In den vergangenen Wochen mussten 
einige Bäume aufgrund einer fortge-
schrittenen Fäule gefällt werden, be-
dauert der Leiter der Gemeindegärt-
nerei. 

Es sei immer schade, einen Baum 
fällen zu müssen, da er für Vögel 
und Insekten den Lebensraum dar-
stellt. Eine Fäule durch einen Pils 
muss nicht sofort Fällung bedeuten.

Das kann je nach Pilzart sehr schnell 
oder auch noch viele Jahre dauern, 
bis letztendlich die Verkehrssicherheit 
nicht mehr gegeben ist.

Doch jetzt im Frühjahr, versichert 
Schöpfle, werden Nachpflanzungen 
angegangen.
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Langjährige Kindergartenleiterin Doris Trentl verabschiedet 
42 Jahre lang drei Generationen Kinder betreut

 
Bürgermeister Franz Masino verabschiedet Doris Trentl 
in den wohlverdienten Ruhestand.  

Foto: Gemeinde Waldbronn

Während einer kleinen Feierstunde wurde Doris Trentl, die 
langjährige Leiterin vom Kindergarten Schwalbennest, in 
den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.

42 Jahre betreute Doris Trentl um die 1300 Kinder. Die 
waren natürlich nicht alle am Tag der Verabschiedung da. 
Dafür aber ihre Kolleginnen, die gemeinsam mit den Kin-
dern zwei Lieder einstudiert hatten, Bürgermeister Franz 
Masino, die Leiterinnenkollegen, der Personalrat und na-
türlich „ihre aktuellen“ Kinder.
Und alle waren sich einig: Doris Trentl hat das Schwal-
bennest geprägt. An allen Ecken und Enden sei ihre 
Handschrift zu spüren. Nicht nur das Gebäude - einen 
Neubau hat Trentl miterlebt - habe sich verändert, auch 
die Anforderungen an eine Erzieherin haben sich geän-
dert, so Trentl, die von den zahlreichen Glückwünschen 
sichtlich gerührt war. Früher beispielsweise haben die 
Eltern ihre Kinder nur gebracht, heute bringen diese sich 
in den Kindergartenalltag mit ein.  
Mit einem Blumenstrauß dankte Bürgermeister Franz Ma-
sino der nunmehr ehemaligen Kindergartenleiterin. „In dei-
nen Händen waren die Kinder immer gut aufgehoben“, so 
Masino. Doch ganz ohne Kinder gehe es auch in Zukunft 
nicht, schließlich dürfe sie ab sofort ihre Enkel rundum 
betreuen. Für das „richtige Leben“, das jetzt losgehe, 
wünschte er ihr alles Gute. Ebenso wie der Personalrat, 
der die Jahrzehnte lange, sehr gute Mitarbeit hervorhob.
Doris Trentl bedankte sich bei allen Anwesenden für 
die vielen Glückwünsche, Geschenke und für die lange, 
schöne Zeit, in der sie vieles erlebt und nichts bereut 
habe.  

Neues Kolumbarium  
auf dem Friedhof Reichenbach eingeweiht

Gemeinsam mit Pfarrer Torsten Ret von der katholischen 
und Andreas Waidler von der evangelischen Kirchengemein-
de weihte Bürgermeister Franz Masino im Rahmen einer 
kleinen Andacht das neue Kolumbarium auf dem Reichen-
bacher Friedhof ein.
Um der vielfältigen Bestattungskultur gerecht zu werden und 
der geringe Platzverbrauch, seien Anlass für das erste Ko-
lumbarium in Waldbronn, sagte Bürgermeister Franz Masino. 
Der Platz hinter der kleinen Kirche sei ein schöner Ort der 
Begegnung und ein guter Platz für das „letzte Zuhause“.
Während der kleinen Andacht erinnerten beide Pfarrer daran, 
dass der Tod zum Leben dazugehöre. Gleichzeitig stehe ein 
Kolumbarium aber auch für einen Ort der Hoffnung. Hier 
bekämen die Verstorbenen einen Platz und einen Namen 
über den Tod hinaus. Beide Pfarrer segneten abschließend 
den Ort als „Platz der Zuversicht und Hoffnung“.
Das neue Kolumbarium mit 36 zu nutzenden Kammern steht 
hinter der kleinen Kapelle. Es passen insgesamt zwei Urnen 
in eine Kammer. Eine Kammer kann auf 15 Jahre angemietet 
und entsprechend den Erdgräbern auch verlängert werden. 
Die Gemeindegärtnerei hat das Fundament für das Kolum-
barium und die abschließenden Pflasterarbeiten auf dem 
Vorplatz gemacht.  
INFO: Kolumbarium, auch Columbarium; von lateinisch co-
lumbarium ‚Taubenfach, Taubenhaus, Taubenschlag‘ zu co-
lumba ‚Taube‘ war ursprünglich die Bezeichnung für ei-
nen Taubenschlag. Wegen der optischen Ähnlichkeit wurden 

dann auch altrömische Grabkammern mit reihenweise über-
einander angebrachten Nischen zur Aufnahme von Urnen 
nach Feuerbestattungen so benannt. Heute bezeichnet man 
als Kolumbarium ein meist oberirdisches Bauwerk, das der 
Aufbewahrung von Urnen oder Särgen dient und oft einem 
Friedhof oder Krematorium angegliedert ist.

 
Während einer kleinen Andacht weihte Bürgermeister Franz 
Masino gemeinsam mit den Pfarrern beider Kirchengemein-
den das Kolumbarium ein.     Foto: Gemeinde Waldbronn

Besuchen Sie uns auch im Internet:

www.waldbronn.de
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Das Team im Schwitzer`s Hotel am Park  
ist Gastgeber des Jahres

 
 Foto: Kurverwaltung

Stephanie Schwitzer, Cédric Schwitzer und  
Johannes Rupp von Schwitzers Hotel am Park 
dürfen sich über eine ganz besondere Auszeich-
nung freuen: Vom Online-Fachmagazin „Gourmet-
Report“ wurden die Gastronomen aus Waldbronn 
als Gastgeber 2020 ausgezeichnet. 
Laut Kurzmeldung konnte das Gourmetrestau-
rant vor allem auch mit seinem jungen, motivier-
ten Team, das unter der Leitung von Stephanie 
Schwitzer steht, punkten.

Die Gemeinde gratuliert zu dieser tollen  
Leistung!

Festakt 100 Jahre Musikverein Busenbach:
„Wenn meine Seele Urlaub braucht, dann mache ich Musik...“

Das Orchester und die Jugendkapelle des Musikvereins Busenbach umrahmten den Abend musikalisch; das Orchester 
eigens in neuen Uniformen.  

„100 Jahre – Musik. Vielfalt. Emotionen“: Unter diesem Mot-
to startete der Musikverein Edelweiß Busenbach in sein 
Jubiläumsjahr. Mit einem Festbankett im Kurhaus Waldbronn 
ließ der Verein in 100 Minuten 100 Jahre Vereinsgeschichte 
Revue passieren und zeigte den geladenen Gästen, unter ih-
nen MdB Axel Fischer, Mitglieder des Gemeinderates sowie 
Ehrenmitglieder und Mitglieder des Vereins, wie vielfältig und 
kurzweilig sich Blasmusik präsentieren kann.
Bürgermeister Franz Masino, Schirmherr und Festredner, gra-
tulierte und stellte die Rolle des Vereins im kulturellen Leben 
der Gemeinde, die Botschafter-Rolle des Vereins über die 
Grenzen der Gemeinde hinaus, sowie die Musik als verbin-
dende Sprache über alle Grenzen hinweg, in den Mittelpunkt 
seiner Rede.
Grußworte wurden dem Verein vom Bund Deutscher Blas-
musikverbände und dem Blasmusikverband Karlsruhe, durch 
Ehrenpräsident Michael Weber, sowie für die Busenbacher 
Vereine vom ARGE Vorstand Marco Huck überbracht.
Eröffnet wurde der Abend durch das große Orchester mit 
dem Marsch „Ich grüße Busenbach“, dem vom Alt-Dirigen-
ten des Vereins Albert Beau 1956 komponierten Gruß an 
seine Herzensheimat.
Dass Blasmusik generationenübergreifend begeistert, zeigte 
das Jugendorchester unter Leitung von Dietmar Schulze mit 
den Stücken Asia Rock und dem ungewöhnlichen Schlag-
werk-Solo „Junkyard Jam“ mit Lorenz und Bastian Fässler.
Die Vielfalt der Blasmusik sollte weiterhin den Abend prägen. 
Ein Klarinetten-Quartett zeigte mit dem Mozart Menuett (KV 
568 No.1) die klassische Seite der Blasmusik, während ein 
Saxophon-Ensemble moderne Filmmusik aus „Fluch der Ka-
ribik“ dem voll besetzen Kurhaus präsentierte.

Die Vereinsehrungen wurden umrahmt durch die Grabbefän-
ger unter Leitung von Danny Mock, welche die Facette der 
böhmischen Blasmusik repäsentierten.

Vorstand Alexander Hubert konnte eine Vielzahl von Ehrun-
gen für den Verein vornehmen und sich so bei den langjäh-
rigen Unterstützern des Vereins bedanken.

Geehrt wurden für 25 Jahre Udo Koller und Walter Rupp. 
Zum Ehrenmitglied für 50 Jahre Vereinszugehörigkeit wur-
de Lore Simon ernannt. Für 60 Jahre Vereinszugehörigkeit 
wurden geehrt: Horst Vogel, Pius Steppe, August Schott-
müller, Werner Richter, Reinhold Rapp, Fritz Müller, Gerhard 
Liebich, Herbert Hunzelmann, Günter Dohm und Heinrich  
Becker. Eine besondere Ehrung für 75 Jahre Treue zum 
Verein konnte unter lautem Applaus an Adalbert Becker 
überreicht werden.

Abgerundet wurden die Vereinsehrungen durch eine besonde-
re Ehrung. Für 30 Jahre am Dirigentenpult des Vereins wur-
de Dietmar Schulze geehrt, der neben dem großen Orches-
ter auch den musikalischen Nachwuchs des Vereins unter 
seinen Stab genommen hat. Über das Jugendorchester und 
die Bläserklasse in Kooperation mit der Anne-Frank-Schule 
ist der musikalische Nachwuchs für den Verein gesichert. 
Vom Blasmusikverband ausgezeichnet wurden Alexander Hu-
ber für 10 Jahre Vorstandsarbeit mit der Verbandsehrennadel 
in Bronze, Uwe Volk für 50 Jahre Aktivität mit der großen 
goldenen Ehrennadel und Ehrenvorsitzender Fritz Müller für 
60 Jahre aktiven Einsatz im Dienste der Blasmusik mit der 
Ehrennadel mit Diamant des BDB.
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Vorstand Alexander Hubert konnte an dem Abend viele Eh-
rungen vornehmen.  Foto: Musikverein Busenbach

In seinen Schlussworten machte Vorstand Alexander Huber 
nochmals Appetit auf die anstehenden Veranstaltungen im 
Jubiläumsjahr, in dem das Benefizkonzert „Baden schaut 
über den Rhein“ im Dom zu Speyer am Muttertag sicherlich 
ein Highlight darstellen wird.

Beschlossen wurde der offizielle Teil des Festaktes mit dem 
- stimmgewaltig durch die Besucher unterstützten - „Busen-
bacher Lied“, welches der Verein nutzte um der Öffentlich-
keit erstmals die neue Vereinsuniform zu präsentieren.

Beim anschließende Stehempfang genossen die Besucher 
noch lange die BigBand-Melodien der vereinseigenen „Ever-
green Swing Attack“ unter Leitung von Ralf Wittmann und 
nutzten die Chance beim Blättern in der Festschrift in Er-
innerungen an 100 Jahre Musikverein Edelweiß Busenbach 
zu schwelgen.

Gegenseitige Rücksichtnahme im Straßenverkehr
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

„Die Teilnahme am Straßenverkehr erfordert ständige Vorsicht und gegenseitige Rücksichtnahme.“ Das ist der 
Wortlaut des § 1 der Straßenverkehrsordnung. Er gibt den Grundsatz vor im Straßenverkehr sowohl bei der 
Fahrt als auch beim Halten und Parken rücksichtsvoll und vorausschauend zu agieren. Bei dem einen oder 
anderen Verkehrsteilnehmer sind diese Pflichten in Vergessenheit geraten. Deshalb melden wir uns heute aus 
gegebenem Anlass wieder zu Wort.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass beim Ab-
stellen zweier Fahrzeuge gegenüber grundsätzlich 
ein Mindestabstand von 3 Metern zur gegenüber-
liegenden Fahrbahnbegrenzung (bzw. zum gegen-
überparkenden Fahrzeug) einzuhalten ist. 
Darüber hinaus muss auch in der Diagonalen da-
rauf geachtet werden, dass ein Einsatzfahrzeug 
passieren kann (siehe Abbildung). 
Im Zweifelsfall lässt sich die Schuld schnell auf 
den „Gegenüber-Parkenden“ schieben. 
Dennoch möchte im Einsatzfall niemand derjenige 
sein, weswegen ein anderer nicht gerettet werden 
kann. 

Wir bitten dies zu bedenken.

 

So nicht! Schon besser! 
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                                         Lichterschlange im Kurpark 

         Mehr als 70 Teilnehmer bei der Kolping Fackelwanderung  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

Zur Dämmerung trafen sich 
große und kleine, alte und 
junge Wandersleute im Pfarr-
hof der katholischen Kirche in 
Reichenbach. Ben ist aufgeregt. 
Er wird zum ersten Mal eine 
echte Fackel in den Händen 
halten: „das ist richtiges Feuer“, 
ruft er erfreut. Sophie hätte 
auch gerne eine echte Fackel, 
doch sie ist noch zu jung. Ihre 
Mutter war schlau und hat mit 
ihr am Nachmittag extra eine 
Kinderfackel mit Teelicht darin 
gebastelt. So wird Sophie, ge-
nauso wie die Großen, Teil der  
 

 Liebe Kinder 
Hallo Mamas, Papas, 
Omas, Opas und Lehrer! 
 
Die Fackelwanderung der Kol-
pingfamlie Reichenbach wird im-
mer beliebter. Vor drei Jahren 
wurde die Idee geboren. Damals 
 
 

 
Lichterschlange, die sich von der 
Kirche aus in den Kurpark bewegt. 
Kaum am See angelangt, sind die 
ersten Fackeln bereits bedenklich 
weit heruntergebrannt und müssen 
von den Erwachsenen ausgetreten 
werden. Jetzt verstehen die Kinder, 
warum man eine Fackel gerade 
halten sollte. „So hält sie länger“, 
erklärt Janis. Doch es gibt genug 
Fackelträger, die den Rat befolgt 
haben und so kehrt der ganze Tross 
sicher in die Kirche zurück, wo 
Punsch und Würstchen auf die 
Kinder warten. In geselliger Runde 
nehmen die Eltern einen Snack, 
während die Kinder im KAOT 
spielen können. Vielleicht klappt 
es nächstes Jahr mit dem Schnee. 
 
Katholischer Offener Treff: Der 
KAOT ist ein Treff für Jungen und 
Mädchen ab 9 Jahren. Nicht im-
mer, aber immer freitags von 17 
bis 21 Uhr unter der Kirche St. 
Wendelin in Reichenbach. 

 kamen nur wenige Teilnehmer 
und geregnet hat es auch. Am 
Samstag vorletzter Woche hat-
ten die Kinder mehr Glück. Es 
hat sich herumgesprochen, dass 
die Veranstaltung Spaß macht 
und deshalb zogen viele Fami-
lien mit Fackeln zum Kurpark.  
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
 
Gemeinde Waldbronn 
 

Redaktion Tanja Feller 
Marktplatz 7 
76337 Waldbronn 
 

kinderseite@waldbronn.de
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Die großen Jungs wissen, wie man eine Fackel 
trägt: „senkrecht halten, dann brennt sie länger“. 

Was für ein Abenteuer! Mit echten Fackeln ab in den Kurpark. 

Die beiden Indoor-Schaukeln 
waren sehr gefragt. 

Nach der Wanderung durften sich alle im KAOT 
stärken. Danke, Kolping, für den schönen Abend! 

Kinderseite alle 14 Tage 
auf Seite 6 

Termine für Kids 
 

Ihr wollt, dass Eure Termine auf der Kinderseite abge-
druckt werden? Dann mailt an kinderseite@waldbronn.de! 
 

15. Februar: Faschingsbackparty für Kinder (8-12 J.) 
9.30-12.30 Uhr; Faschingsgesichter und bunte Snacks, 
Tischdekoration und Musik; Anmeldung in VHS: 69091 
 

16. Februar: Kinderfasching im Kurhaus ab 14.03 Uhr 
wie immer mit der Kolpingfamilie Reichenbach 
 

16. Februar: Die Bremer Stadtmusikanten um 15 Uhr 
für Kinder ab 3 Jahren; Figurentheater Himmelreicher in 
Langensteinbach / Karten: 07202-3161 

Gemeinde Waldbronn
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Die ersten spannenden GeoTouren  
im Albtal laden zum Entdecken ein 

 

Ein besonderes Erlebnis 
für Albtäler und Gäste 
sind die neuen GeoTou-
ren im Albtal: Im Auftrag 
der Tourismusgemein-
schaft Albtal Plus e.V. 

wurden die Touren von Geograph Dr. Andreas Megerle aus 
Waldbronn entwickelt. Gefördert vom Naturpark Schwarzwald 
Mitte/ Nord werden die Wanderer anhand einer Begleitbro-
schüre auf den 6-10 Km langen Touren in die Welt der Geo-
graphie, Geologie und der Flora und Fauna geführt. Detaillier-
te Erläuterungen und Bilder, aber auch gezielte Fragen er-
zählen die Geschichte des Ortes und lassen Forscherherzen 
höher schlagen. Mit den insgesamt sieben Touren, die bis 
zum Sommer fertig sind, bietet die Tourismusgemeinschaft 
die höchste Anzahl an GeoTouren im Schwarzwald. Das Be-
sondere: Keine der Touren gleicht wirklich der anderen, auch 
wenn die Geologie des Nordschwarzwaldes sie verbindet. 
Ergänzt wird das Erlebnis durch die GeoBox und die Bro-
schüre GeoKompakt, die in der Geschäftsstelle der Tou-
rismusgemeinschaft erhältlich sind. Das GeoKompakt bietet 
Basiswissen für die GeoTouren, mit dem man dem 
Nordschwarzwald „auf den Grund“ gehen kann. 
 
 

 

   Party-Time im Eistreff 
 

      08.02.  Fire on Ice 
      15.02.  Hollywood Nacht 
      22.02.  90er vs. 2000er 

 

   Immer von 19 bis 22 Uhr. 
  

Kurverwaltungsgesellschaft mbH 
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-56570 
Kurverwaltungsgesellschaft mbH
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243-Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Telefon 07243 56570

Nordschwarzwald „auf den Grund“ gehen kann.

      08.02.  Fire on Ice
      15.02.  Hollywood Nacht

22.02.  90er vs. 2000er

Immer von 19 bis 22 Uhr.
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Gemeindeverwaltung Waldbronn
Marktplatz 7, 76337 Waldbronn, Tel. 609-0, Fax: 609-89
gemeinde@waldbronn.de, www.waldbronn.de

Sprechzeiten Verwaltung
Montag, Mittwoch, Freitag  9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  14:00 - 18:00 Uhr

Sprechzeiten BM Masino 
Montag, 10.02..  10:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag, 13.02.  16:00 - 18:00 Uhr
(tel. Voranmeldung erwünscht, Tel. 609-101)

Öffnungszeiten Bürgerbüro, Tel. 609-111 
Montag - Mittwoch  7:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  7:00 - 18:00 Uhr
Freitag  7:00 - 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Pforte, Tel. 609-0
Montag - Mittwoch  8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag  8:00 - 12:00 Uhr

13:15 - 18:00 Uhr
Freitag  8:00 - 13:00 Uhr

Das Fundbüro befindet sich an der Pforte im Rathaus.

Restmüll und Wertstoffe
Restmüll  
ganz Waldbronn Donnerstag, 13.02.2020
1,1-cbm-Container Freitag, 07.02.2020

Grüne Tonne  
ganz Waldbronn  Donnerstag, 20.02.2020
(inkl. 1,1-cbm-Container) 

Schadstoffsammlung
(Orte und Zeiten siehe Abfallkalender)
Reichenbach  Dienstag, 17.03.2020
Busenbach  Mittwoch, 18.03.2020
Etzenrot  Dienstag, 17.03.2020
Zusatztour Ettlingen  Samstag, 22.02.2020

14 - 16 Uhr Parkplatz Albgauhalle

Papiersammlung
Etzenrot  verschoben auf Samstag, 15.02.2020

Sperrmüll/Elektronik - Schrott auf telefonische Anfrage
beim Abfallwirtschaftsbetrieb 0800 2982030

Wertstoffe
Bauhof, Daimlerstr.  Sa., 9.00 - 16.00 Uhr

Grüngutplätze Im Ermlisgrund und Wiesenfesthalle
(Nov.-Jan.)

Di. + Fr. 9.00 - 17.00 Uhr
Sa. 10.00 - 16.00 Uhr
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ressiert“ und den Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,  
71263 Weil der Stadt. Anzeigenannahme: Tel. 07243 5053-0,  
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de 
Das Amtsblatt erscheint i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an Feier-
tagen am vorhergehenden Werktag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden  
Abonnementgebühr. Vertrieb (Abonnement und Zustellung): G.S. Ver-
triebs GmbH,  Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. 
07033 6924-0, E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Diese Ausgabe erscheint auch online

Störungsdienste
Wasser: Tel. 0171 6517824
Während der Öffnungszeiten Pforte Rathaus (siehe rechts) 
zusätzlich Tel. 609-0
Erdgas: Störungsmeldestelle Erdgas-Südwest GmbH
Tel. 01802 056-229
Strom: Netze BW Störungsnummer
Tel. 0800 3629477
Kabelfernsehen: Unitymedia
Tel. 0711/54888150 oder 01806 888150
Meldung defekter Straßenbeleuchtung Tel. 609-302

Notrufe

Feuerwehr + Rettungsleitstelle 112
Polizei 110
Polizeirevier Ettlingen 3200-312
Polizeiposten Albtal 67779

Standort Defillibrator am Rathausmarkt: 
Vorraum Volksbank Ettlingen, Marktplatz 1

Krankentransporte 19222

Ärztlicher Notdienst
An den Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der 
Sprechstundenzeiten:
Kostenfreie Rufnr. 116117
Mo.-Fr. 9-19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten,
nur für gesetzlich Versicherte unter 0711/96589700 oder 
docdirekt.de

Öffnungszeiten Notdienstpraxis Ettlingen,  
Am Stadtbahnhof 8, Tel. 116117
Mo. - Fr., 19 - 21 Uhr, Sa./So./Feiertag 10 - 14 Uhr und 
16 - 20 Uhr
An Wochentagen, außerhalb der Sprechstunden, beachten 
Sie bitte die entsprechenden Hinweise auf dem Anrufbe-
antworter Ihres Hausarztes!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr sowie an Feier-
tagen unter 0621/38000812 erreichbar.

Augenärztlicher Notfalldienst
Patienten, die außerhalb der Sprechstundenzeiten eine au-
genärztliche Behandlung benötigen, können zu den nach-
folgenden Dienstzeiten unter der zentralen Rufnummer 
01805/19292-122 den Dienst habenden Arzt erreichen:
MO, DI, DO und FR: 19-8 Uhr / MI: 13-8 Uhr / 
SA, SO und Feiertag: 8-8 Uhr

Notdienste der Apotheken
Dienstbereit von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des folgenden Ta-
ges www.aponet.de oder www.lak-bw.notdienst-portal.de.
Vom Festnetz kostenfreie Nr. 0800 0022833 oder ggf. die 
von allen Mobilnetzen erreichbare Nr. 22833 (gebühren-
pflichtig).
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Veranstaltungstipps
www.waldbronn.de

Mo 14.10.2019 - Kunst im Rathaus
Fr 28.02.2020 Titi Constantin Muntean
     Veranstaltungsort: Rathaus Waldbronn
     Veranstalter: Gemeinde Waldbronn

Sa 08.02.2020 Eistreff - ‚Fire and ICE‘
18 - 22 Uhr  Veranstaltungsort: Eistreff Waldbronn
     Veranstalter: Kurverwaltung Waldbronn

Sa 08.02.2020  Prunksitzung
19:44 Uhr   Veranstaltungsort: Kurhaus Waldbronn
     Veranstalter: Musikverein 
     Lyra Reichenbach

So 09.02.2020  Wintergrillen der CDU
13 - 17 Uhr   Veranstaltungsort: Grillplatz „Im Thäle“ 

beim Dorfplatz in Karlsbad-Auerbach
      Veranstalter: CDU Gemeindeverbände 

Karlsbad und Waldbronn

Mo 10.02.2020  Faszination der Bilder
19:00 Uhr   präsentiert von August Schwab
     Veranstaltungsort: DRK Heim 
     in der Anne-Frank-Schule
     Veranstalter: Kolpingsfamilie Busenbach

Mi 12.02.2020 44 Jahre Frauenfastnacht
      Veranstalter: Katholische Frauengemein-

schaft Reichenbach

Die Veranstaltungstipps sind ein Auszug aus dem Veranstal-
tungskalender der Homepage der Gemeinde Waldbronn. Für den 
Eintrag sind die Veranstalter verantwortlich. Hier finden Sie wei-
tere Informationen zu den Terminen: http://www.waldbronn.de/de/ 
Gemeinde/Aktuelles/Veranstaltungskalender

Faschingsumzug 2020
Einladung für alle Waldbronner Vereine    

und Vereinigungen
Der diesjährige Faschingsumzug  

findet am 25.02.2020 statt.
Aufstellung: 12.30 Uhr und  
Umzugsbeginn: 14.01 Uhr

Unser Umzug ist mittlerweile in der näheren und wei-
teren Umgebung ziemlich bekannt geworden.
Damit wir wieder einen schönen und abwechslungs-
reichen Faschingsumzug bekommen, bitten wir hier-
mit alle Waldbronner Vereine und Vereinigungen, die 
sich daran beteiligen möchten, um Anmeldung bis 
spätestens 07.02.2020 bei Andrea Kraft. 
Danach können aus organisatorischen Gründen kei-
ne Anmeldungen mehr angenommen werden! 
Die Aufstellung erfolgt wie in den letzten Jahren von 
der Kinderschulstraße über Im Reh in die Talstraße. 
Es wurde als sehr positiv von den Teilnehmern der 
letzten Umzüge angenommen, dass die letzte Grup-
pe zuerst startet (um 13.44 Uhr) und somit an der 
kompletten Aufstellung vorbei in Richtung Bergstraße 
zieht. So können alle Umzugsteilnehmer auch die 
anderen Fasenachter sehen.

Dabei ist darauf zu achten, dass die aufge-
stellten Gruppen alle rechts am Straßenrand 
Aufstellung nehmen, damit die nachfolgenden 
Gruppen gut vorbeilaufen können!

Nur am Umzug teilnehmende Vereine  
können Verkaufsstände betreiben.  

Ausschankgenehmigung ist bis  
spätestens 20.00 Uhr. Danke.

Prunksitzung  

MV Lyra Rei.

08.02., 
Kurhaus

Seniorenfasching, DRK Etz.11.02., Pfarrheim Etz.

Närrischer  

Seniorennachmittag

22.02., 
Kurhaus

Närrischer Mittwochstreff, SWV

19.02
., SW

V Ver
einshe

im Rei.

Faschingsparty,  
TV Bus.

21.02. und 25.02.,  Turnhalle Bus.

Prunksitzungen  GV Concordia Rei.15.02. u. 22.02., Kurhaus

Kinderfasching,  
Kolpingsfamilie Rei.

16.02., Kurhaus

Frauenfasching,  
Kath. Frauen Rei.

12.02., 16.02. u. 19.02., 
Pfarrzentrum Rei.

Närrisches Erzählcafé,  
Kolpingfamilie Bus.

20.02. DRK-Heim Bus.

Narrenempfang

20.02., Rath
aus

Fasching 2020 
in Waldbronn 

Rosenmontagsball,  

Etz. Vereine

24.02., Gesellschaftsh
aus

Kinderfasching,  MV Harmonie Etz.
23.02., GesellschaftshausUmzug und  Straßenfasching25.02., Busenbach u.  Reichenbach
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Im Gemeinderat notiert

Entscheidung über die Zukunft des Eistreffs 
vertagt
Die Entscheidung über die weitere Zukunft des Eistreffs ist 
vertagt: Mehrheitlich bei zwei Gegenstimmen stimmte der 
Gemeinderat in seiner ersten Sitzung im neuen Jahr dem 
Antrag der Freien Wähler auf Vertagung zu.
Zum einen, so begründete Kurt Bechtel (Freie Wähler) den 
Antrag, erwarte der Gemeinderat eine konkrete Beschluss-
vorlage für seine endgültige Entscheidung über die Zukunft 
des Eistreffs. Dies betreffe sowohl einen „aussagekräftigen, 
rechtlich geprüften und finanziell auf sicheren Beinen gestell-
ten Vertragsentwurf“ hinsichtlich der möglichen Betreiberge-
sellschaft als auch bezüglich einer möglichen Pachtübernah-
me durch Aldi Süd. Hinzu komme, so Bechtel weiter, dass 
kurzfristig ein weiterer Investor sein Interesse am Kauf des 
Eistreffs – unter Beibehaltung der bisherigen Nutzung der 
Eishalle - bekundet habe. Laut Verwaltung und Gemeinderat 
haben beide erst zwei Tage vor der Gemeinderatssitzung 
von dem möglichen Investor durch ein Schreiben erfahren.
Dass der Gemeinderatsbeschluss mehrheitlich angenommen 
und damit die Entscheidung über die Zukunft des Eistreffs 
vertagt wurde, freute die zahlreichen Zuhörer im Bürgersaal 
sehr. Mit lautstarkem Applaus feierten sie die Vertagung. 
Bereits rund eineinhalb Stunden vor der Sitzung hatten rund 
350 Kinder, Jugendliche und Erwachsene vor dem Rathaus 
für den Erhalt des Eistreffs demonstriert.
Zur Erinnerung: Bereits im November 2017 beschloss der 
Gemeinderat, dass der Eistreff aus finanziellen Gründen mit 
Ablauf der Saison 2020 nicht mehr von der Gemeinde be-
trieben wird. Ein neu gegründeter Förderverein will nun eine 
Betreibergesellschaft gründen und legte der Verwaltung be-
reits ein Betreiberkonzept vor. Dies sieht vor, die Halle für 
100 000 Euro zu pachten und als Eislaufhalle zu betreiben.
Ein Angebot von Aldi Süd sieht vor, die Halle für rund zwei-
einhalb Jahre für 12.000 Euro pro Monat zu pachten. Diese 
soll dann während der umbaubedingten Marktschließung als 
Ersatzmarkt dienen.

Voraussichtlich in der März-Sitzung wird der Gemeinderat 
eine endgültige Entscheidung treffen.

 
Rund 350 Kinder, Jugendliche und Erwachsene demonst-
rierten vor dem Rathaus für den Erhalt des Eistreffs.  

Foto: Gemeinde Waldbronn

Amtlicher Teil

Das Ordnungsamt informiert 

Sperrung des Radweges  
parallel der Stuttgarter Straße

Der parallel zur Stuttgarter Straße gelegene Geh- und 
Radweg muss nach den in den letzten Monaten getätig-
ten Arbeiten (Verlegung von Wasserleitungen) wiederher-
gestellt werden.

Für die Maßnahme muss der Geh- und Radweg
vom 10.02.2020 – 20.03.2020

voll gesperrt werden.
Wir bitten die Bevölkerung um Verständnis.

Das Rechnungsamt informiert
Zahlungsaufforderung
An die rechtzeitige Zahlung der nachstehenden Steuer-
schuldigkeiten wird erinnert:
1. Grundsteuer
Das 1. Viertel der Jahressteuer 2020 gemäß Grundsteu-
erbescheid.
Fälligkeit: 15.02.2020
2. Gewerbesteuer
Das 1. Viertel der Vorauszahlungen für das Jahr 2020.
Fälligkeit: 15.02.2020

Diese Zahlungsaufforderung gilt als öffentliche Mahnung 
im Sinne des Landesverwaltungsvollstreckungsgesetzes. 
Bei Zahlungsverzug müssen wir den gesetzlichen Säum-
niszuschlag von 1 v. H. ab dem Fälligkeitstag berechnen.
Soweit Abbuchungsermächtigungen vorliegen, werden die 
Steuerbeträge bei Fälligkeit abgebucht.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Bild- und Textbeiträge.
Redaktionsschluss beachten
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Gemeinde Waldbronn
Öffentliche Bekanntmachung

Einladung zur  
Jagdgenossenschaftsversammlung des  

gemeinschaftlichen Jagdbezirks Waldbronn
Der Gemeinderat als Verwalter der Jagdgenossenschaft 
Waldbronn hat in seiner Sitzung vom 29.01.2020 beschlos-
sen, eine Versammlung der Jagdgenossen des gemein-
schaftlichen Jagdbezirks Waldbronn einzuberufen.

Die Versammlung findet am
Donnerstag, den 27.02.2020, um 18.30 Uhr im
Bürgersaal des Rathauses (2. OG, Raum 305)

statt.

Die Einberufung der Jagdgenossen ist aufgrund der Ein-
führung des neuen Jagd- und Wildtier managementgesetzes 
(JWMG), das am 1.4.2015 in Kraft getreten ist, erforderlich.
Alle Grundstückseigentümer im gemeinschaftlichen Jagdbe-
zirk Waldbronn werden zu dieser Versammlung eingeladen. 
Eigentümer von Grundflächen, auf denen die Jagd ruht (be-
friedete Bezirke), gehören der Jagdgenossenschaft nicht an 
und sind somit nicht teilnahmeberechtigt. Die Versammlung 
ist nichtöffentlich. Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3. Feststellung der Anzahl anwesender und vertretener 

Jagdgenossen und der durch sie gehaltenen Flächen
4. Beschluss über die eventuelle Zulassung von  

Nicht-Jagdgenossen
5. Allgemeine und rechtliche Erläuterungen
6. Beschluss über die weitere Übertragung der Verwaltung 

der Jagdgenossenschaft auf den Gemeinderat
7. Beratung und Beschlussfassung über die geänderte  

Satzung der Jagdgenossenschaft
8. Zustimmung zum Abschluss von Pachtverträgen  

mit neuen Pächtern
9. Sonstiges
Der Bürgersaal ist ab 18.00 Uhr zum Zwecke der Ver-
sammlung geöffnet. Da die Anwesenheit der Jagdgenossen 
registriert werden muss, wird um rechtzeitiges Erscheinen 
gebeten. Jedes an der Versammlung teilnehmende Mitglied 
der Jagdgenossenschaft muss sich gegebenenfalls durch 
Personalausweis oder Reisepass ausweisen können. Mitei-
gentümer eines Grundstückes, auch Eheleute, können ihr 
Stimmrecht als Jagdgenosse nur einheitlich und mit schriftli-
cher Bevollmächtigung aller anderen Miteigentümer ausüben. 
Jedes nicht anwesende Mitglied der Jagdgenossenschaft 
kann sein Stimmrecht durch einen mit schriftlicher Vollmacht 
versehenen Vertreter ausüben lassen.
Jeder Jagdgenosse erhält am Saaleingang eine Stimmkarte 
mit Angabe seiner bejagbaren Grundflächen, entnommen 
aus dem aktuell aufgestellten Jagdkataster der Jagdgenos-
senschaft Waldbronn. Zwischenzeitlich eingetre tene Änderun-
gen von Eigentumsverhältnissen können bei der Stimmkar-
tenausgabe nur berück sichtigt werden, wenn entsprechende 
Grundbuchauszüge, Eintragungsbekanntmachungen oder 
Erbscheine vorgelegt werden.
Beschlüsse der Jagdgenossenschaft bedürfen sowohl der 
Mehrheit der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen als 
auch der Mehrheit der bei der Beschlussfassung vertretenen 
Grundfläche. Eigentümer von Grundstücken, die zu gesetz-
lichen Eigenjagdbezirken gehören oder diesen angegliedert 
sind, sind mit diesen Grundflächen nicht stimmberechtigt.
Der Entwurf der zu ändernden Satzung der Jagdgenos-
senschaft Waldbronn liegt in der Zeit vom 10.02.2020 bis 
26.02.2020 während der üblichen Sprechstunden im Rathaus 
im Erdgeschoss, Zimmer 101, zur Einsichtnahme durch die 
Jagdgenossen aus.

Waldbronn, den 06.02.2020
Für den Gemeinderat:
Franz Masino, Bürgermeister

Faschingsumzug 
25.02.2020

Wir bitten die Bevölkerung im

Bereich des Umzugsweges,

den Bauhofarbeitern die

Aufhängung der

Faschingsfähnchen

zu genehmigen.

Vielen Dank im Voraus

für Ihre Unterstützung.

den Bauhofarbeitern die

Gemeinde Waldbronn

Öffentliche Ausschreibung
nach §§ 3 Nr. 1 und 17 VOB/A 2019

Bauvorhaben:   Zufahrt Bauhof Waldbronn 
      im Ortsteil Reichenbach

Auftraggeber:   Bürgermeisteramt Waldbronn, 
      Technisches Amt
      Rathaus, Marktplatz 7, 
      76337 Waldbronn
      Tel. 07243 / 609 - 320, 
      Fax : 07243 / 609 - 8320

Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
      nach VOB/A 2019

Art des Auftrages: Erd-, Straßen- und Kanalbauarbeiten

Ort der Ausführung: Waldbronn, Ortsteil Reichenbach

Der komplette Veröffentlichungstext kann unter der 
Homepage der Gemeinde Waldbronn www.waldbronn.de  
(Startseite Link „Ausschreibungen“) abgefragt werden.
Unter https://subreport.de/ und der ELViS ID E89379363 
können die vollständigen Ausschreibungsunterlagen kos-
tenlos heruntergeladen werden.

Franz Masino
Bürgermeister
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Gemeinde Waldbronn

Öffentliche Ausschreibung
nach §§ 3 Nr. 1 und 17 VOB/A 2019

Bauvorhaben:    Umbau Straßenrand im Ruhestein-
weg 2020 im Ortsteil Reichenbach 

Auftraggeber:   Bürgermeisteramt Waldbronn, 
      Technisches Amt Rathaus, 
      Marktplatz 7, 76337 Waldbronn    
      Tel : 07243 / 609 - 320, 
      Fax : 07243 / 609 - 8320

Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung 
      nach VOB/A 2019 

Art des Auftrages: Erd-, Straßen- und Betonbauarbeiten 

Ort der Ausführung: Waldbronn, Ortsteil Reichenbach 

Der komplette Veröffentlichungstext kann unter der 
Homepage der Gemeinde Waldbronn www.waldbronn.de  
(Startseite Link „ Ausschreibungen“) abgefragt werden. 
Unter https://subreport.de/ und der ELViS ID E81518675 
können die vollständigen Ausschreibungsunterlagen kos-
tenlos heruntergeladen werden. 

Franz Masino
Bürgermeister

Das Bürgerbüro informiert:

Bekanntgabe der Alters/Ehejubiläen  
im Mitteilungsblatt der Gemeinde Waldbronn 
und in den BNN
Die Gemeinde gibt in ihrem Mitteilungsblatt und in den BNN 
die Geburtstage ihrer Mitbürger, die den 70./75./80./85./90./95. 
und ab dem 100. jeden folgenden Geburtstag feiern, wö-
chentlich bekannt.
Diejenigen Alters- und Ehejubilare, die nicht im Mitteilungs-
blatt und in den BNN genannt werden wollen, und dies 
noch nicht bei uns gemeldet haben, bitten wir, nachfolgen-
den „Meldezettel“ rechtzeitig auszufüllen und im Bürgerbüro 
abzugeben. Die Meldezettel können auch in die Gemeinde-
briefkästen der jeweiligen Ortsteile eingeworfen werden.

-------------------- hier abtrennen ----------------------------

Ich bitte, von einer Veröffentlichung meines Geburtstages, 
sowie eventueller Ehejubiläen im Mitteilungsblatt der Ge-
meinde Waldbronn und in den BNN abzusehen.

------------------------------------------------------------------------
Zu- und Vorname

------------------------------------------------------------------------
Straße

------------------------------------------------------------------------
Geburtstag

------------------------------------------------------------------------
Waldbronn, den

------------------------------------------------------------------------
Unterschrift

-------------------- hier abtrennen ----------------------------

Die Vorsorgemappe
Die Vorsorgemappe ist als stabile Aufbewahrmappe angelegt.
Inhalt der Vorsorgemappe:
Die Begleitbroschüre
Informationen und Hilfen über
Vorsorgemöglichkeiten, Fallbeispiele und Entscheidungshilfen,
Fragen zu Sterbehilfe, zum Umgang mit den Formularen, 
Ratschläge, Tipps, Kontakte.
Die Vorsorgeverfügungen
Formulare mit Schritt-für-Schritt-Erläuterungen
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht
Betreuungsverfügung
Notfallkärtchen
Erhältlich im Bürgerbüro zum Preis von 6,00 EURO

Neuer Service für die Bürgerinnen und Bürger:
Steuerchatbot und Erklärvideos
Wir möchten Sie gerne auf zwei neue Serviceangebote der 
Steuerverwaltung in Baden-Württemberg aufmerksam ma-
chen. Es handelt sich zum einen um den Steuerchatbot und 
zum anderen um steuerrechtliche Erklärvideos.
Den Steuerchatbot finden Sie auf den Homepages
•	 der Finanzämter (https://finanzamt-bw.fv-bwl.de),
•	 der Oberfinanzdirektion (https://ofd-karlsruhe.fv-bwl.de),
•	 des Ministeriums für Finanzen Baden-Württemberg  

(https://fm.baden-wuerttemberg.de) oder
•	 direkt unter https://steuerchatbot.digital-bw.de.
Dort erhalten die Bürgerinnen und Bürger rund um die Uhr 
an sieben Tagen die Woche Antworten auf ihre steuerrechtli-
chen Fragen. Sie müssen nicht bei ihrem Finanzamt anrufen 
oder persönlich vorbeikommen.
Bei der Zuordnung ihres Anliegens zur Zuständigkeit der 
Steuerverwaltung sind die Bürgerinnen und Bürger oftmals 
überfordert. Insofern leistet der Steuerchatbot Hilfestellung.
Die Steuerverwaltung Baden-Württemberg ist darüber hin-
aus mit verschiedenen Erklärvideos auf dem YouTube-Kanal 
„Steuern mal anders, einfach erklärt“ vertreten. Dort erfahren 
die Bürgerinnen und Bürger in kurzen Animationen, was sie 
in welchen Lebenslagen (zum Beispiel: Heirat, Trennung, 
Rente) zu beachten haben. Die Erklärvideos finden Sie au-
ßerdem auf den Homepages der Finanzämter und der Ober-
finanzdirektion Karlsruhe.
Steuervordrucke erhalten Sie unter: 
https://www.formulare-bfinv.de/

Das Umweltamt informiert

Achtung Krötenwanderung beginnt  -  
bitte fahren Sie langsam!

 
 Foto: Gemeinde Waldbronn

Das wärmere und feuchte-
re Wetter lockt jetzt Kröten, 
Frösche und Molche aus ih-
ren Winterquartieren hervor. 
Ab einer Nachttemperatur 
von fünf Grad Celsius verlas-
sen die wechselwarmen Tie-
re meist zeitgleich ihre Win-
terquartiere und machen sich 
in der Abenddämmerung auf 
zur „Hochzeitswanderung“ zu 
ihren Laichplätzen in Teichen 
und Tümpeln. Regnerisches 
Wetter mögen sie besonders 
gerne. Auf den bis zu zwei 
Kilometer langen Wanderun-
gen müssen sie allerdings 
häufig Straßen überqueren. 

Dies ist in Waldbronn vor allem entlang der Etzenroter Stra-
ße zwischen Reichenbach und Etzenrot der Fall.
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Deshalb unser Appell an alle Autofahrer: In der Dämmerung 
und nachts vorsichtig fahren und Rücksicht auf die Amphi-
bien nehmen, fahren Sie bitte maximal Tempo 30. Denn die 
Tiere kommen auch dann ums Leben, wenn sie zwar den 
Reifen ausweichen, das Auto aber schnell an ihnen vor-
beifährt - der Luftdruck steigt dann so stark, dass er die 
inneren Organe der Tiere zum Platzen bringt. Nur Slalom 
zu fahren bringt also nichts. Manchmal bleiben Kröten oder 
Salamander sogar längere Zeit auf der Fahrbahn sitzen, um 
sich auf der vom Tag noch aufgewärmten schwarzen As-
phaltfläche aufzuwärmen und auszuruhen.
Sobald die Krötenwanderung begonnen hat, sind auch in 
diesem Jahr wieder freiwillige Helfer im Einsatz, die die Tie-
re einsammeln und über die Straße tragen. Auch im Hinblick 
auf die Sicherheit der Helfer - bitte langsam fahren!

Aus den Fraktionen und Gruppierungen
des Gemeinderates

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Fraktionen/
Gruppierungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Erstens kam es anders – zweitens als man denkt!
Entscheidung wurde erneut vertagt
Alle waren auf eine Grundsatzentscheidung zur weiteren 
Nutzung des Eistreffs vorbereitet, die zahlreichen Demon-
stranten vor dem Rathaus und die vielen Zuhörer im über-
füllten Bürgersaal. Auch die CDU-Fraktion. Der Förderverein 
hatte sein geplantes Nutzungskonzept in den Wochen zu-
vor der Gemeindeverwaltung und auch dem Gemeinderat 
vorgelegt. Im Verwaltungsausschuss und auch bei einem 
Gespräch mit den Fraktionen, wurden die Erwartungshal-
tungen von Gemeindeverwaltung, Kurverwaltung, Gemeinde-
rat und Förderverein einander gegenübergestellt. Bei sehr 
sachorientierten Gesprächen war allerdings erkennbar, dass 
die Absicht der Gemeindeverwaltung, im Falle eines wei-
teren Betriebs des Eistreffs keine Kosten für den laufenden 
Unterhalt der Immobilie mehr aufbringen zu müssen, mit 
den vorgetragenen Überlegungen und finanziellen Ansätzen 
des Fördervereins nicht erfüllbar sein werden. Inwieweit die 
kurzfristig in Erwägung gezogenen Alternativen zum Betrieb, 
z.B. in der Form eines neu eingetragenen Vereins, noch 
zum Tragen kommen könnten, war dabei offen. Ebenfalls lag 
ein finanzielles Angebot für die Übergangsnutzung als Aldi- 
und dm-Markt für die Dauer von 30 Monaten vor. Ebenso 
eine schriftliche Absichtserklärung der Fa. Agilent, das Ge-
lände des Eistreffs im Anschluss käuflich zu erwerben.
Warum wurde nun auf Antrag der Freien Wähler, dem wir 
schlussendlich auch zugestimmt haben, die Entscheidung 
doch nochmals vertagt? Verunsichert war das Gremium, da 
zwei Tage vor der Gemeinderatssitzung den Fraktionsvorsit-
zenden die E-Mail einer Steuerberatungs-GmbH zuging, in 
der auf ein Schreiben vom 12.12.19 im Auftrag von zwei 
nicht näher genannten Mandaten an Bürgermeister Masino 
Bezug genommen wurde. Darin war vom möglichen Kauf 
des Eistreff und der weiteren Nutzung als Eislaufhalle die 
Rede. In der E-Mail wird „aus eigener Erfahrung als Kom-
munalpolitiker … die fehlende Transparenz von Seiten der 
Verwaltung“ angedeutet. Darin wird empfohlen, deshalb die 
Entscheidung besser „noch einmal zu vertagen“. Auf unsere 
Nachfrage hin hat der Bürgermeister glaubhaft versichert, 
dass kein derartiger Brief im Dezember bei der Gemeinde-
verwaltung eingegangen sei.
Diese allgemeine Verunsicherung und auch die zu erwar-
tende und mit Mutmaßungen untermauerte Diskussion des 
Tagesordnungspunktes in der Gemeinderatsitzung haben uns 
bewogen, dem Vertagungsantrag der Freien Wähler zuzu-
stimmen.
Das offenkundige Ziel dieser von außen gesteuerten Aktion, 
keinen endgültigen Beschluss in der Sitzung zu fassen, 
wurde damit erreicht. Und um im Fußballjargon zu spre-
chen: Der Ball liegt nun, nach erfolglosen Verlängerung der 

Spielzeit, erneut bei der Gemeindeverwaltung, und sie legt 
ihn voraussichtlich in der Februarsitzung dem Gemeinderat 
zum Elfmeterschießen bereit.
Roland Bächlein, Fraktionsvorsitzender
weitere Infos unter: www.cdu-waldbronn.de 
und www.facebook.com/CDUWaldbronn

BÜNDNIS 90 /
DIE GRÜNEN

Quo vadis Eistreff?
Was geschieht mit dem Eistreff nach Beendigung der Eis-
laufsaison 2020? Wird das Gebäude übergangsweise an die 
Firma Aldi zur Sicherung der Nahversorgung während der 
Baumaßnahmen in der Talstraße vermietet oder übernimmt 
ein Betreiberkonsortium, bestehend aus dem Förderverein 
des Eistreffs, das operative Geschäft. Dies sollte in der 
letzten Sitzung des Gemeinderates geklärt und abgestimmt 
werden. Doch es kam ganz anders!
Kurzfristig erhielten der Gemeinderat und die Verwaltung die 
Information, dass ein potenzieller Käufer das Objekt erwer-
ben und den Eisbetrieb weiterführen wolle. Grund genug für 
uns, mehrheitlich einen Antrag der Freien Wähler zu unter-
stützen, den Tagesordnungspunkt abzusetzen und die Sache 
zur weiteren Klärung, was es mit dem potenziellen Investor 
auf sich hat, an die Verwaltung zurückzuverweisen. Auch 
bedarf das vorgelegte Betreiberkonzept des Fördervereins 
weiterer Nachbesserungen. Finanziell zu unkalkulierbar war 
dies bisher für die Verwaltung. Die Vertagung war daher die 
richtige Entscheidung. Entschieden ist aber über die Zukunft 
des Eistreffs wahrlich noch nichts! Die Abstimmung über das 
weitere Vorgehen ist lediglich aufgeschoben. Auf der einen 
Seite sehen wir die Bedeutung des Eistreffs für Waldbronn 
und für unsere Region. Die Einrichtung ist eine Bereicherung 
und wird von zahlreichen Kindern und Jugendlichen genutzt. 
Bewundernswert ist das Engagement des Fördervereins zum 
Erhalt des Eistreffs.
Auf der anderen Seite steht die Gemeinde finanziell mit dem 
Rücken zur Wand. An einen ausgeglichenen Haushalt ist bis 
in weite Zukunft nicht zu denken. Gegenüber unseren Kin-
dern haben wir die Verantwortung die Finanzen der Gemein-
de in Ordnung zu bringen. Die fortlaufende Konsolidierung 
des Gemeindehaushalts hat für uns eine hohe Priorität. Der 
Ball liegt nun beim Förderverein und bei dem potenziellen 
Investor. Wir erwarten ein tragfähiges Angebot der Beteilig-
ten, das wir guten Gewissens gegenüber den Bürgerinnen 
und Bürgern vertreten können. Sowohl der Betrieb als auch 
die Finanzierung müssen mittelfristig gesichert sein. Eine 
weitere finanzielle Belastung des Gemeindehaushaltes kön-
nen wir uns nicht leisten!
(Text: Marc Purreiter)

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Stellungnahme zur hinfälligen Beschlussvorlage
Die vorgelegte Sitzungsvorlage zur Beschlussfassung über 
die Zukunft des Eistreffs werten wir als durchschaubaren 
Versuch, die Entscheidung des Gemeinderats über den Fort-
bestand des Eistreffs durch eine Betreibergesellschaft oder 
über die Interimslösung eines ALDI-Marktes zugunsten von 
ALDI zu beeinflussen. Durch das Ausklammern verschiede-
ner Einnahmequellen und die Forderung von weiteren Benut-
zungsgebühren werden die Zahlen der Betreibergesellschaft 
kleingerechnet, um damit unterschwellig eine kleine Zahl 
gegen eine große Zahl zu vergleichen. Und durch die Ver-
lagerung verschiedener Positionen werden der Gesellschaft 
alle denkbaren Risiken zugeschoben, so dass diese Auflagen 
für den Weiterbetrieb des Eistreffs ernstzunehmende Hürden 
darstellen.  
Es wird suggeriert, dass die Verluste des Eistreffs die Finan-
zen der Gemeinde ruinieren. Aus den Rechnungsergebnissen 
der Kurverwaltung geht allerdings eindeutig hervor, dass der 
Eistreff bisher weitgehend aufwandsneutral betrieben wur-
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de, weil die Verlustzuweisungen an die Gemeinde durch 
die Mietzahlungen nahezu ausgeglichen werden. Auf der 
Gemeindeseite standen für die Bewirtschaftung und Instand-
haltung zahlungswirksame Aufwendung in der Größenord-
nung weit unter 100.000 € an. Diese dienen vor allem der 
Werterhaltung und sind nicht ausschließlich der Nutzungsart 
zuzuschreiben, d.h. ein Teil bleibt nach wie vor erhalten. Wir 
fragen uns schon, wie man so auf die Idee kommt, dass die 
Schließung des Eistreffs die Gemeinde finanziell retten kann?
Die Initiatoren der Betreibergesellschaft haben ein faires und 
durchdachtes Konzept für den Weiterbetrieb vorgelegt, bei 
welchem die Gemeinde keinen Verlustausgleich mehr zu leis-
ten hat und jährliche Einnahmen in Höhe von 100.000 € in 
ihre Kassen bekommt. Zusammen mit den Einsparungen im 
Bauhof und in der Gemeindegärtnerei durch ehrenamtliche 
Übernahme von Pflege- und Ausbesserungsarbeiten können 
die laufenden Kosten der Gemeinde als Vermieterin mehr 
als gedeckt werden. Es können sogar noch Erträge für die 
Abschreibung erwirtschaftet werden.
Auf den ersten Blick sieht das ALDI-Angebot nach Zahlen 
verlockend aus, allerdings ist der Betrachtungszeitraum auf 
2,5 Jahre beschränkt und in der Aufstellung wird nichts 
darüber ausgesagt, welche einmaligen Kosten für das Ab-
schalten des Eistreffs, Abbau der Einrichtungen und der Ent-
sorgung der Kühlmittel bzw. der Herstellung als Mietsache 
für ALDI oder weitere laufenden Kosten für die Gemeinde 
als Vermieterin anfallen. Für die Zeit nach ALDI wird er-
wähnt, dass eine Ganzjahresnutzung der Hallen in anderer 
Form angedacht ist. Allerdings wird nicht einmal ansatzweise 
eine Aussage zur Ertragslage beziehungsweise zu den not-
wendigen Investitionen zu diesem Vorhaben gemacht. Über 
die damit verbundenen Risiken wird ebenfalls geschwiegen. 
Sehen so vergleichbare Ansätze für Lösungsszenarien aus? 
Lesen Sie weiter unter: www.aktive-buerger-waldbronn.de 
Text: Hubert Kuderer, Fraktionsvorsitzender

Freie Wähler Waldbronn

Stellungnahme und Antrag zur weiteren Nutzung 
des Eistreffs
Im November 2017, als die zwingenden Empfehlungen der 
Kommunalberatung Kehl noch präsent waren, wurde konse-
quenterweise beschlossen, den Eistreff nur noch bis zum 31. 
März 2020 kommunal zu nutzen. Die finanziellen Möglichkei-
ten der Gemeinde Waldbronn sehen zum heutigen Zeitpunkt 
deutlich schlechter aus als noch im November 2017. Die 
Gemeinde steht mit dem Rücken zur Wand.
Aufgrund der Verwaltungsausschusssitzung vom Mittwoch, 
dem 22.01.2020, und dem Gespräch am Freitag, dem 
24.01.2020 mit der Verwaltung, den Fraktionsvorsitzenden 
sowie den Vertretern des ERC und des Fördervereins des 
Eistreffs, tauchten zusätzliche kritische Punkte auf, die ei-
gentlich schon im Vorfeld von der Verwaltung mit den mög-
lichen Betreibern hätten abgeklärt werden müssen!
Wir fragen: Weshalb haben sich beide Parteien nicht schon 
früher an einen Tisch gesetzt, um bestimmte kritische Punk-
te im Vorfeld zu besprechen?
Dabei geht es vor allem um Wünsche und Vorstellungen 
der Betreiber einerseits und notwendigen Anforderungen und 
Erwartungen der Verwaltung und der Kurverwaltung ande-
rerseits. 
Am Gravierendsten sehen wir es allerdings an, dass nicht 
rechtzeitig ein konkreter Vertragsentwurf eingefordert wurde, 
über den abgestimmt werden konnte.
Dies betrifft natürlich auch die Firmen ALDI sowie Agilent, 
die beide lediglich mehr oder weniger konkrete Absichtser-
klärungen vorgelegt haben.
Und nun kommt noch ein dritter wesentlicher Punkt hinzu, 
der für uns völlig überraschend aus dem Nichts kam. Am 
27.Januar erhielten wir von einer Wirtschaftsprüfungs- und 
Steuerberatungsgesellschaft per Mail die Information, dass 
man mit Verwunderung zur Kenntnis genommen hätte, dass 
deren Schreiben vom 12.12.2019 betreffend Kaufinteressen-
ten des Eistreffs – unter Beibehaltung der bisherigen Nut-

zung als Eishalle - offenbar in der Beschlussvorlage keine 
Berücksichtigung gefunden hätte.
Mit anderen Worten: Möglicherweise gibt es Interessenten, 
die den Eistreff kaufen und ihn weiterhin als Eishalle nutzen 
würden.
Deshalb stellten wir in der letzten Gemeinderatssitzung fol-
genden Geschäftsordnungsantrag:
1.  Die Beschlussfassung wird vertagt.
2.   Der Förderverein erhält ausreichend Zeit, um auf die Vor-

stellungen der Gemeindeverwaltung einzugehen und ei-
nen Vertragsentwurf zu konzipieren. Dieser Vertragsent-
wurf muss zusammen mit der Verwaltung der Gemeinde 
sowie Vertretern der Fraktionen erarbeitet werden, mit 
dem Ziel ein tragfähiges Konzept zu entwickeln. 

3.   Mit den potentiellen Kaufinteressenten sind unverzüg-
lich Verhandlungen zu führen. Die Basis der Verhandlun-
gen wie z.B. Kaufpreis etc. muss ebenso zusammen mit 
Vertretern der Fraktionen erarbeitet und geführt werden.

Mehrheitlich wurde unserem Antrag zugestimmt, weil dem 
Förderverein Eistreff die Chance eingeräumt werden soll, sich 
über das bisher vorgelegte Betreiberkonzept Gedanken zu 
machen, damit zusammen mit der Verwaltung dem Gemein-
derat ein tragfähiger, finanziell abgesicherter und rechtlich 
geprüfter Vertrag vorgelegt werden kann. Außerdem sollen 
die möglichen Interessenten sich äußern, wie sie sich einem 
Weiterbetrieb des Eistreffs vorstellen. Wir sind gespannt.
(Text: Kurt Bechtel, Angelika Demetrio-Purreiter, Volker Becker)

SPD Waldbronn

Eindrucksvolle Unterstützung für den Eistreff
Großartig, dass so viele da waren: Rund 350 bei der Demo 
und anschließend ein brechend voller Bürgersaal. Damit wur-
de eindrucksvoll die Bedeutung des Eistreffs für Waldbronn 
unterstrichen. Auch wir haben dies bereits vielfach hervor-
gehoben:
Der Eistreff stellt für Waldbronn ein Aushängeschild und 
Alleinstellungsmerkmal dar. Er trägt viel dazu bei, dass Wald-
bronn über seine Grenzen hinaus bekannt ist. Er ist für 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene eine nicht zu ersetzen-
de Begegnungsstätte mit enormer sozialer Bedeutung. Das 
Gebäude ist sowohl baulich als auch technisch in gutem 
Zustand.
Seit dem Beschluss, den Eistreff nur noch bis zum März 
2020 kommunal weiter zu betreiben hat sich sehr viel getan. 
In dieser Zeit wurde der Zuschussbedarf mehr als halbiert. 
Durch ein neues Betreiberkonzept mit sehr viel ehrenamtli-
chem Engagement von Seiten des Fördervereins sowie des 
ERC ist eine weitere deutliche Kostenreduzierung für die 
Gemeinde möglich.
Außerdem bietet das Konzept nicht nur eine kurzfristige 
Perspektive für den Eistreff.
Dieses enorme Engagement unterstützen wir und sprechen 
unsere größte Anerkennung aus.
Das Angebot der Firma Aldi für eine Zwischenmiete des 
Gebäudes lehnen wir daher ab. Es mag zwar für 2-3 Jahre 
deutlich lukrativer für die Gemeinde sein, was danach mit 
dem Gebäude und den damit verbundenen Gebäudekosten 
geschieht ist noch völlig offen.
Zwei Aldi-Märkte befinden sich außerdem in unmittelbarer 
Nachbarschaft, der Waldbronner Eistreff ist in der Region 
einmalig.
Bei einer Einrichtung wie dem Eistreff dürfen unserer Mei-
nung nach rein finanzielle Aspekte nicht alleiniges Argu-
ment sein.
Wir sind uns bewusst, dass beim Betreiberkonzept noch 
sehr viele Fragen offen sind, aber wir sind überzeugt, dass 
sich diese einvernehmlich bei weiteren Detailgesprächen zwi-
schen Gemeinde und Betreibergesellschaft klären lassen.
Mit einem neuen Interessenten ist nun überraschend eine 
neue Situation entstanden. Was das Interesse eines noch 
unbekannten Investors angeht, sind wir im Moment noch 
eher skeptisch. Auch die Umstände der Anfrage bei der 
Gemeinde lassen viele Fragen offen. Dennoch muss das 
Angebot geprüft werden.
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Die gewonnene Zeit kann ferner genutzt werden, die noch 
offenen Fragen zwischen Gemeinde und der geplanten Be-
treibergesellschaft zu klären.
Dem Antrag der Freien Wähler auf Vertagung des Themas 
haben wir daher zugestimmt.
Jens Puchelt, Fraktionsvorsitzender
Weitere Informationen:
Beachten Sie auch unsere Artikel auf der Internetseite 
www.spdwaldbronn.de 
oder auch auf Facebook: 
https://de-de.facebook.com/spdwaldbronn

Bekanntmachungen
anderer Ämter

Landratsamt Karlsruhe
Die Pressemitteilungen des Landratsamtes Karlsruhe kön-
nen aus Platzgründen nicht komplett veröffentlicht wer-
den. Deshalb werden hier nur noch die Themen der 
Pressemeldungen veröffentlicht. Die ausführlichen Texte 
sind dann bei Interesse auf den Internet-Seiten des Land-
ratsamtes (www.landkreis-karlsruhe.de) zu lesen.
-  Rechtliche Informationen zu Düngung und Wasserschutz. 
Informationsabend für Landwirte in Heidelsheim 18.2.20.

-  Sachkundefortbildung Pflanzenschutz Ackerbau. Infor-
mationsveranstaltung für Landwirte in Ettlingen-Spessart 
12.2.20.

-  Informationen zum Ackerbau. Fachveranstaltung für 
Landwirte in Heidelsheim 12.02.20.

-  Landkreis muss Deponiestandort für mineralische Res-
tabfälle suchen.

-  Kreistag beschließt Richtlinie. Aufwand für Fraktionsar-
beit wird künftig innerhalb festgelegter Grenze ersetzt.

-  Zukunft des Landratsamtsgebäude in Karlsruhe. Städ-
tebauliches Verfahren hat begonnen. Noch keine Ent-
scheidung über möglichen Abriss.

-  Berufliches Bildungszentrum Ettlingen. Kreistag optimiert 
Planung des zweiten Bauabschnittes.

-  Klimaschutz im Landkreis Karlsruhe. Kreistag schreibt 
Klimaschutzkonzept fort und ermuntert Städte und Ge-
meinden abgestimmte Konzepte zu entwickeln.

-  Für freizugebende Abfälle aus den beiden früheren 
kerntechnischen Anlagen im Landkreis werden Entsor-
gungsmöglichkeiten gesucht.

-  Tarifreform soll ÖPNV attraktiver machen. Kreistag stellt 
365–Euro-Ticket zurück. Ausschreibungen für Buslinien-
bündel sollen Fahrradmitnahme ermöglichen.

-  Auszubildende des Landratsamtes Karlsruhe unterstüt-
zen Kinderhospizdienst für Stadt und Landkreis Karls-
ruhe.

-  Barrierefreier Ausbau von Schienenhaltepunkten und 
Bushaltestellen. Abgestimmtes Vorgehen beim Ausbau 
schafft Synergien.

-  Weiterer Schritt zur Sicherstellung des „Karlsruher Mo-
dells“. Aufgabenträger vereinbaren Grundsätze und Fi-
nanzierung der Zusammenarbeit

- Müttergenesungswerk feiert 70. Jubiläum
- Kreative Kochwerkstatt für Kinder: Heute wird genudelt 
-  Wissenschaft als Diplomatie des Vertrauens: Annette 
Schavan spricht beim Deutsch-Israelischen Freundes-
kreis im Stadt- und Landkreis Karlsruhe

Überregionale Schäferversammlung  
in Waldbronn-Etzenrot
Informationsabend über aktuelle Fragen der Schafhaltung 
und Schafzucht
Kreis Karlsruhe. Die Landratsämter Karlsruhe, Enzkreis und 
Rastatt veranstalten zusammen mit dem Landesschafzucht-
verband und dem Tierzuchtamt Stuttgart einen Informations-
abend über aktuelle Fragen der Schafhaltung und Schaf-
zucht. Am Donnerstag, 27. Februar, findet um 19.30 Uhr die 
überregionale Schäferversammlung in der Pizzeria Toskana, 
Kirchstraße 23, in Waldbronn-Etzenrot statt. 

Interessierte Schafhalter werden über die Themen „Welche 
Rasse passt zu meinem Betrieb?“ sowie „Aktuelles vom 
Schafzuchtverband bzw. vom Schafgesundheitsdienst“ infor-
miert. Es referieren Réne Roux, Tierzuchtamt Stuttgart, Herr 
Gimber, Schafzuchtverband sowie Frau Dr. Bürstel, Schafge-
sundheitsdienst. Um Anmeldung bis 21. Februar wird gebe-
ten. Weitere Auskünfte erteilt Ramona Reinke, Telefon: 0721 
936 - 88690, E-Mail: ramona.reinke@landratsamt-karlsruhe.de.

Deutsche Rentenversicherung BW:  
Pflege von Angehörigen steigert die Rente
Die Pflege von Familienangehörigen bedeutet für Pflegen-
de oft ein Zurückstecken im Beruf – manchmal sogar die 
komplette Berufsaufgabe. Die Pflegekasse zahlt für nicht 
erwerbsmäßig tätige Pflegepersonen unter bestimmten Vor-
aussetzungen Beiträge zur Rentenversicherung ein. Auf diese 
Weise waren 2017 in Baden-Württemberg über 78.000 Per-
sonen in der Rentenversicherung pflichtversichert und haben 
dadurch Rentenanwartschaften erworben. Wie viele Beiträge 
im Einzelfall von der Pflegekasse eingezahlt werden, hängt 
unter anderem vom Zeitumfang, dem Pflegegrad sowie dem 
Ort, an dem die Pflege ausgeübt wird, ab.
Als Pflegeperson gilt, wer eine oder mehrere pflegebedürfti-
ge Personen mit Pflegegrad 2 oder höher in einer häuslichen 
Umgebung pflegt. Die Pflege muss dabei mindestens 10 
Stunden, verteilt auf wenigstens zwei Tage pro Woche, aus-
geübt werden. Zusätzlich dürfen Pflegepersonen nebenbei 
nicht mehr als 30 Stunden arbeiten. Die Pflegebedürftigkeit 
prüft der Medizinische Dienst der Krankenkassen (MDK).
Weitere Informationen und Berechnungsbeispiele enthält die 
Broschüre »Rente für Pflegepersonen: Ihr Einsatz lohnt sich«. 
Sie kann kostenlos unter der Telefonnummer 0721 825-
23888 oder per E-Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. 
Im Internet unter www.deutsche-rentenversicherung.de steht 
die Broschüre ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur 
Verfügung.
Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilitation, 
Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg in den Regionalzentren 
und Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose 
Servicetelefon unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich 
tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im In-
ternet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Die Feuerwehr informiert

Freiwillige Feuerwehr Waldbronn

Abteilung Reichenbach
Jahreshauptversammlung
Nach § 15 Abs. 3 der Feuerwehrsatzung der Gemeinde 
Waldbronn berufen wir die Hauptversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Waldbronn Abteilung Reichenbach ein.
Die Hauptversammlung findet am Freitag, den 28. Februar 
2020 um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus Reichenbach, Daim-
lerstraße 62, statt.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Bekanntgabe der Tagesordnung
3.  Totenehrung
4.  Berichte
 4.1 Abteilungskommandant
 4.2 Schriftführer
 4.3 Kassenbericht
 4.4 Kassenprüfer
5.  Feststellung der Jahresrechnung
6.  Grußworte der Gäste
7.  Bekanntgaben durch die Abteilungsführung
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Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich bis Freitag, den 
14. Februar 2020 beim Abteilungskommandanten einzurei-
chen.
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.
Bekleidung: Dienstanzug A1
Ebenfalls herzlich eingeladen sind alle Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte.
Gez. Jonathan Ochs, Tobias Bauer
Abteilungskommandant, Stellvertreter

Wir gratulieren 

Geburtstage

07.02.  Fener Elmas   70 Jahre
12.02.  Kalliner Helga  85 Jahre
12.02.  Rupp Susanne  70 Jahre
12.02.  Jonas-Haas Anna 70 Jahre
13.02.  Bauer Martha  85 Jahre
13.02.  Vogel Adolf   80 Jahre

Die Gemeinde wünscht den Jubilaren alles Gute, vor allem 
Gesundheit für das neue Lebensjahr.

Soziale Einrichtungen

Stammtisch der AMSEL-Kontaktgruppe 
Karlsbad-Ettlingen 
Der Stammtisch unserer Selbsthilfegruppe für Multip-
le Sklerose-Betroffene und deren Angehörige trifft sich 
wieder am Freitag, dem 07.02.2020, um 18 Uhr in Lan-
gensteinbach. Genauer Ort ist mit Ihrer Anmeldung te-
lefonisch oder per Mail bei der Kontaktgruppenleitung, 
Daniela Adomeit, zu erfragen. Tel. 07243/9240277,  
E-Mail: karlsbad@amsel.de. 
Weitere Informationen zu unserer Gruppe finden Sie auf 
unserer Homepage www.karlsbad.amsel.de

KibUS-Kinderprojekt für Kinder 
aus suchtbelasteten Familien der Suchtberatungsstelle 
der AGJ in Ettlingen beteiligt sich an der

11. Aktionswoche für Kinder aus Suchtfamilien
vom 09.02.2020 bis  15.02.2020

In Deutschland kommt etwa jedes sechste Kind aus einer 
Familie, in dem bei einem oder beiden Elternteilen eine Alko-
holsucht oder Drogenabhängigkeit besteht. Bezogen auf den 
Landkreis Karlsruhe sind dies 5.500 Kinder. Außerdem geht 
man von ca. sechs Millionen Erwachsenen aus, die als Kin-
der in Suchtfamilien aufgewachsen sind. In diesen oftmals 
schwierigen Familienverhältnissen aufwachsend, stellen diese 
Kinder eine Hochrisikogruppe dar, um selbst eine Abhängig-
keitserkrankung oder psychische Erkrankung zu entwickeln. 
Um diesen „vergessenen Kindern eine Stimme zu geben“ 
findet bundesweit auch in diesem Jahr vom 09.02.2020 bis 
15.02.2020 die mittlerweile 11. Aktionswoche für Kinder aus 
Suchtfamilien statt.
Entstanden ist die Nacoa Aktionswoche aus der Childrens 
Alcoholics Week, die in den USA jedes Jahr nahe am Va-
lentinstag stattfindet. 2009 folgte England diesem Beispiel 
und auf Initiative der Interessenvertretung für Kinder aus 
Suchtfamilien NA-COA (coa-aktionswoche.de und nacoa.de) 
ist auch Deutschland dieses Jahr zum zehnten Mal bundes-
weit vertreten.

Anlässlich der Aktionswoche 
bietet die AGJ Suchtberatung Ettlingen 

von Montag, den 10.02.2020 bis Freitag, den 14.02.20202 
von 10:00 bis 12:00 Uhr (jedoch nicht am Mittwoch)  

eine Offene Sprechstunde sowie Telefonsprechstunde an.
KibUS (Kinder brauchen Unterstützung und Sicherheit) ist 
ein ambulantes Hilfsangebot für Kinder aus suchtbelasteten 
Familien und beinhaltet 2 jeweils wöchentlich stattfindende 
Kindergruppen für Kinder aus suchtbelasteten Familien. Au-
ßerdem ermöglichen wir Einzelgespräche und Beratung für 
die Kinder selbst, für Angehörige, Freunde und Fachkräfte. 
Wir stehen unter Schweigepflicht und beraten auch anonym.
Besonders stolz sind wir darauf, dass wir in den letzten 
zwei Jahren ein spendenbasiertes Reitprojekt im Rahmen 
von KibUS anbieten konnten, was es den Kindern ermög-
lichte, für diesen Zeitraum aus allem was sie sonst umgibt 
herauszutreten, und sich selbst im Kontakt mit den Pfer-
den positiv und frei zu erleben. Kinder in suchtbelasteten 
Familien leisten oft Unglaubliches. Sie übernehmen häufig 
große Verantwortung, üben Elternfunktionen aus, versorgen 
phasenweise ihre Eltern und Geschwister und haben gelernt, 
all das zu bewältigen. Sie haben ein enormes Potential aber 
auch ein enorm hohes Risiko, selbst zu erkranken.
Wir freuen uns über jede Spende, die diesem Projekt zu 
Gute kommt.
Wenn Sie sich für unsere Arbeit mit Kindern aus suchtbelas-
teten Familien interessieren und weitergehende Informationen 
wünschen, freuen wir uns sehr über ihre Kontaktaufnahme 
unter:
Suchtberatung-ettlingen @agj-freiburg.de
Rohrackerweg 22, 76275 Ettlingen , 07243 / 21 53 05 
Zuständige Mitarbeiter sind 
Frau Matt, Frau Dummermuth-Kress und Herr Hurle

Das Jugendwerk sucht Teamer*innen!
Wer zwischen 16 und 30 Jahren alt ist, Lust hat, coole Leute 
zu treffen und spannende neue Erfahrungen zu machen, ist 
beim Kreisjugendwerk der AWO Karlsruhe-Stadt genau rich-
tig. Im März startet die kostenfreie Teamer*innenausbildung 
mit verschiedenen Wochenendmodulen und Workshops. Da-
bei geht es um Themen wie z.B. Freizeitorganisation, Pä-
dagogik, Recht, Erste-Hilfe und vieles mehr. Ziel ist es in 
den Schulferien mindestens eine Kinder- oder Jugendfrei-
zeit ins In- oder Ausland zu begleiten. Als Zertifikat erhält 
man im Anschluss die JULEICA, eine bundesweit anerkannte 
Qualifikation für Jugendgruppenleiter*innen. Auch bei vielen 
Ausbildungen und Studiengängen wird diese ehrenamtliche 
Tätigkeit als Praktikum anerkannt.
Infos dazu gibt es am 14.02.2020 um 18.30 Uhr beim 
„Season Opening“ des KJW in der Kronenstraße 15 in 
Karlsruhe. Einfach vorbeikommen und sich über alle Frei-
zeiten informieren, Fragen zur Ausbildung stellen, langjähri-
ge Teamer*innen kennenlernen und erste Kontakte knüpfen. 
Anschließend wird noch gemeinsam im Jugendtreff CAVE 
gefeiert.
Wer sich schon sicher ist, darf sich selbstverständlich auch 
direkt registrieren und unter www.jugendwerk-awo.de ein 
Teamer*innenformular ausfüllen. So bekommt man alle wich-
tigen Infos, wie beispielsweise Einladungen zu den Modulen, 
per E-Mail zugesandt.
Fragen zur Ausbildung und zum Season Opening beant-
worten Aischa Förter-Barth und Luisa Frick gerne unter der 
Telefonnummer 0721-35489716.

VHS Kurse
Unser Programm für das 1. Semester 2020 liegt an folgen-
den Stellen zur Abholung bereit: Kulturtreff, Stuttgarter Str. 
25a, Rathaus, Kurverwaltung, bei allen Banken, Apotheken 
und vielen Geschäften in Waldbronn und Karlsbad.
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Sie können das VHS-Semesterprogramm unter unserer 
Homepage www.vhs-waldbronn.de im Internet aufrufen 
und sich über Internet oder per E-Mail (vhs@waldbronn.de) 
anmelden; selbstverständlich auch telefonisch, per Fax oder 
schriftlich: Stuttgarter Str. 25 a (Kulturtreff), 76337 Wald-
bronn-Reichenbach, Tel. 07243-69091 u. -92, Fax 07243-
63267.

Geschäftszeiten: montags - freitags  von 09.00 - 12.00 Uhr,
außerdem    donnerstags    von 16.00 - 18.00 Uhr.

Bankverbindung: Volksbank Ettlingen, 
IBAN: DE79 6609 1200 0000 201928, BIC: GENODE 61 ETT

Bitte melden Sie sich recht bald an, ehe der von Ihnen 
gewünschte Kurs ausgebucht ist. Andererseits kann gerade 
Ihre Anmeldung zu der Entscheidung beitragen, ob ein Kurs 
stattfindet, zusätzlich organisiert oder – was wir nicht hoffen 
– abgesagt werden muss. 

Folgende Kurse beginnen demnächst und es sind noch 
Plätze frei:

K 28 - Digitale Bildbearbeitung am Computer mit Adobe 
Photoshop Elements für Einsteiger / Volker Moser
Samstag, ab 08.02.2020, 09.00-12.00 Uhr, 2-mal, € 52,00, 
Albert-Schweitzer-Schule

K 78 - Geführte Meditation für Körper, Geist und Seele / 
Silvia Buschmann
Freitag, ab 14.02.2020, 10.00-11.30 Uhr, 6-mal, € 56,00, 
Kulturtreff, Stuttg. Str. 25a

K 83 – Workshop - Hilf dir selbst, durch die Anwendung der 
Schüßler Salze! / Jeannette Fehrer 
Dienstag, ab 11.02.2020, 19.30-20.30 Uhr, 2-mal, € 18,00 (+ 
2,00 € für Script, im Kurs zu bezahlen)
Stuttgarter Str. 27

K 107 – Ferienkurs Intensives Bauchworkout und Funky 
Dance Mix / Melanie Traub
Freitag, 28.02.2020, 09.45-11.15 Uhr, € 10,00, Kulturtreff, 
Stuttg. Str. 25a

K 211 – Faschingsbackparty für Kinder von 8-12 Jahren / 
Tina Rath
Samstag, 15.02.2020, 09.30-12.30 Uhr, € 30,00 inkl. Materi-
alkosten, Küche, Albert-Schweitzer-Schule

K 234 - Ich male mir die Welt, wie sie mir gefällt für Kinder 
ab 2 Jahren mit einer Begleitperson /
Anuschka Gabriele Rausch
Donnerstag, 20.02.2020, 17.00-18.00 Uhr, € 15,00 pro Kind, 
Atelier Kunst(T)Raum, Boschstr. 4, Karlsbad

Musikschule Ettlingen
Außenstelle Waldbronn

Musikschule der Stadt Ettlingen
Außenstelle Waldbronn
Pforzheimer Str. 25
76275 Ettlingen
Tel.: 07243 101 312
E-Mail: musikschule@ettlingen.de
www.musikschule-ettlingen.de
Schulleiter: Stefan Moehrke

Unterrichtsorte sei September 2019:
Busenbach: Anne-Frank Schule
Reichenbach: Albert-Schweitzer-Schule

Anmeldung im Sekretariat der Musikschule oder online: 
https://www.ettlingen.de/startseite/Bildung+_+Soziales/
Onlineanmeldung.html

Melodic Highlights - Watermania

 
 Plakat: Vera Kern

Eine musikalische Kreuzfahrt für Oboe, Violine und Klavier
Spritzig und mit überraschenden Einlagen steuern wir Sie 
durch die musikalische Welt des Wassers. Wir tauchen ein 
in mitreißende Melodien aus den unerschöpflichen Quellen 
von Klassik, Film und Musical.
Lassen Sie sich mit uns treiben...!
Marcus Kappis / Oboe
Utae Nakagawa-Herbst / Violine
Thomas Turek / Klavier
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei der Stadt Ett-
lingen in der Stadtinformation (Schlossplatz 3), der Musik-
schule (Pforzheimer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne 
steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule auch telefonisch 
(07243/101-312) und per Mail (musikschule@ettlingen.de) zur 
Verfügung.

Preisträgerkonzert

 
 Plakat: Vera Kern

Die Preisträger des Regionalwettbewerbs "Jugend musiziert" 
der Musikschule Ettlingen mit Werken für Klavier, Holz-, 
Belchblasinstrumente, Streicher, Gesang und Schlagzeug. 
Der Eintritt ist frei.
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Schulen und Kindergärten

Tageselternverein Ettlingen
Epernayerstr. 34, Tel. 945450

Tageselternverein Ettlingen
•	Beratung	bei	allen	Fragen	zur	Tagesbetreuung	von	Kindern
•		Qualifizierte	 Vermittlung	 und	 Unterstützung	 bei	 der	 Kon-

taktaufnahme zwischen Eltern und Tageseltern
•		Qualifizierung	und	fachliche	Begleitung	von	Tagesmüttern	
und -vätern.

Telefonische Erreichbarkeit: Mo. - Fr. 08:30 - 12:30 Uhr und 
Di. + Do. 13:00 - 16:30 Uhr.
Bei Interesse vereinbaren Sie telefonisch einen Termin. Wenn 
Sie uns nicht erreichen, können Sie gerne eine Nachricht 
auf dem Anrufbeantworter hinterlassen oder Sie schreiben 
uns eine E-Mail.
Wir melden uns dann bei Ihnen. Wir bieten auch flexible 
Sprechzeiten für Berufstätige nach Vereinbarung an.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher Landkreis KA e.V.
Epernayer Straße 34; 76275 Ettlingen; Tel.: 07243 / 945450
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Anne-Frank-Schule + Fördergemeinschaft

Anmeldung der Schulanfänger 2020
Die Anmeldung unserer Schulanfänger findet am Mittwoch, 
12.02.2020, 8.00 - 12.45 Uhr sowie 16.00 - 17.30 Uhr und 
Donnerstag, 13.02.2020, 8.00 - 12.00 Uhr im Sekretariat/
Rektorat (Oberes Schulhaus, Brucknerweg 1) statt.
Kommen Sie bitte mit Ihrem Kind.
Um größere Wartezeiten am Vormittag zu vermeiden, bitten 
wir Sie, möglichst folgende Uhrzeiten einzuhalten:
Mittwoch, 12.02.2020
 8.00 -  9.30 Uhr  Anfangsbuchstaben A - B
 9.30 - 10.30 Uhr  C - G
10.30  - 11.30 Uhr  H  - J
11.30  - 12.45 Uhr  K - N
Donnerstag, 13.02.2020
 8.00 -  9.00 Uhr  Anfangsbuchstaben O - R
 9.00 - 10.00 Uhr  S 
10.00 - 12.00 Uhr  T - Z
Die Nachmittagszeiten am 12.02.2020 sind berufstätigen  
Erziehungsberechtigten vorbehalten.  

Waldschule Etzenrot + 
Fördergemeinschaft

Das marotte-Figurentheater an der Waldschule

 
 Foto: Kristin Knorpp

Diesmal kam das Theater zu uns an die Waldschule. Am 
Freitag, den 24.01., gastierte das marotte-Figurentheater mit 
dem Stück “Pettersson zeltet“ bei uns an der Schule. Mit 

viel Liebe zum Detail und jeder Menge Humor wurden die 
Schüler und Schülerinnen von der Geschichte gefesselt. Es 
war wirklich beeindruckend, wie die gesamte Geschichte von 
nur einem Schauspieler so ausdrucksstark und unterhaltsam 
erzählt wurde. Auch dass die vielen verschiedenen Hand-
lungsorte des Stücks mit der mobilen Bühne so lebendig 
dargestellt werden konnten, faszinierte die Zuschauer. Ein 
großer Dank geht auch noch an die Fördergemeinschaft für 
ihre finanzielle Unterstützung.
Fördergemeinschaft der Waldschule Etzenrot e.V.

Unsere nächste Papiersammlung findet am  
Samstag, den 15. Februar 2020 von 09:00 bis 12:00 Uhr 

statt.

Wir dürfen Sie bitten, das Papier ab 09:00 Uhr am Straßen-
rand bereitzustellen.  
Selbstablieferer können ihr Papier von 09:00 bis 11:30 Uhr 
an der Wiesenfesthalle in Etzenrot abgeben. 
Bitte nach 11:30 Uhr kein Papier mehr abgeben, da die 
Container dann bereits geschlossen sind.
Vielen Dank!!

Gemeinschaftsschule Karlsbad/Waldbronn

Letzter (?) Schlittschuhtag
Eine tolle Stimmung verspürten die Schüler der GMS Karls-
bad-Waldbronn am Freitag, 24.01.2020, unserem diesjähri-
gen Schlittschuhtag. Auf die schulgemeinsame Aktion hatten 
die Schülerinnen und Schüler der GMS Karlsbad-Waldbronn 
schon lange hingefiebert. Die Planung oblag dieses Mal 
erneut der SMV und war wie immer gelungen: Nach einem 
gemeinsamen Fußweg kamen alle Schülerinnen und Schüler 
mit ihren Lernbegleitern nacheinander an der Eishalle in 
Waldbronn an. Dann galt es, die passende Schlittschuhgröße 
zu finden, die Schlittschuhe anzuziehen und endlich auf der 
Eisfläche in Bewegung zu kommen. Einige Schüler waren 
zum ersten oder zweiten Mal dort, so waren nun auch die 
älteren Mitschüler gefragt. Diese nahmen die Anfänger an 
die Hand und los ging es. Aber gleichgültig, ob Anfänger 
oder Profi, jeder hatte seinen Spaß auf dem Eis und alle 
verbrachten einen schönen Vormittag.
Vielen Dank an das SMV-Team, das uns diesen tollen 
Schlittschuhtag organisiert hat und an das Team vom Eis-
treff Waldbronn, die an diesem Vormittag für uns arbeiteten. 
Wir hoffen, dass der Eistreff Waldbronn weiterhin bestehen 
bleibt, ansonsten werden wir uns leider einen neuen Ort für 
eine gemeinsame Aktion aller Lerngruppen einfallen lassen 
müssen.

Realschule Karlsbad

Tag der offenen Tür an der Realschule Karlsbad
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte!
Hiermit laden wir Sie herzlich ein zu unserem Tag der offe-
nen Tür am

Samstag, 15. Februar 2020 von 10.00 Uhr – 13.00 Uhr,
im Hauptgebäude der Realschule,  

sowie der Aula des Schulzentrums.

In diesem Rahmen findet von 10.00 Uhr bis ca. 10.45 Uhr für 
interessierte Grundschuleltern der 4. Klassen, in der Aula 
eine Infoveranstaltung zum Profil der Realschulen allgemein 
und zum Schulprofil der Realschule Karlsbad im speziellen 
statt.

Sie erhalten u. a. Informationen zu unserem Pädagogischen 
Konzept (Karlsbader Weg), unserer Bilingualen Klasse (Eng-
lischunterricht in 2 Sachfächern) sowie unserem Flöten- bzw. 
Bläserklassenkonzept. Während der Informationsveranstal-
tung gibt es die Möglichkeit, dass ihre Kinder in der Becker-
halle von einem Team unseres Kollegiums betreut werden.
Nach der einführenden Informationsveranstaltung geben Ih-
nen und Ihren Kindern zahlreiche Mitmachangebote, Info-
stände, Präsentationen und Aufführungen ein Gefühl für das 
breite Spektrum unserer Realschule.
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Lernen Sie unsere Schule und unsere Lehrkräfte kennen 
und seien Sie gespannt auf kurzweilige Stunden mit vielen 
bunten Begegnungen.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihre Schulleitung, das Kollegium 
sowie die Schülerschaft der Realschule Karlsbad

Gymnasium Karlsbad

Schuljubiläum 50 Jahre Gymnasium Karlsbad
Im Jahr 2021 wird unser Gymnasium 50 Jahre alt! Dieses 
goldene Jubiläum wollen wir würdig, lebendig, zurück- 
und vorwärtsblickend feiern mit allen, die zu diesen 50 
Schuljahren dazugehören - natürlich auch mit den ehe-
maligen Schüler/innen, die schon lange im Leben stehen. 
Sie lesen diese Zeilen jetzt schon, weil wir möglichst viele 
Ehemalige erreichen, informieren und aktivieren wollen. 
Dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.gym-karlsbad.de den „Newsletter für Ehemalige“, in 
den Sie sich eintragen können. Wenn Sie auch mitgestal-
ten möchten oder Ideen oder Beiträge haben, wenden 
Sie sich direkt an Britta Grau unter grau@gym-karlsbad.de.
Bitte weitersagen!

Informationsnachmittag für Eltern und Kinder aus Klasse 4 
am Gymnasium Karlsbad am Freitag, 06. März 2020 
ab 16.00 Uhr im Foyer der Schule
Wir informieren Sie und Ihre Kinder über unser Gymnasium 
und unser schulisches Angebot. Hierzu erfolgt um 16.30 
Uhr zunächst eine gemeinsame Begrüßung in der Aula des 
Schulzentrums. Die Kinder erhalten ein spezielles Programm 
in Form eines spielerischen Einblicks in verschiedene Unter-
richtsfächer, während wir Ihnen als Eltern parallel in der Aula 
unser Unterstufenkonzept vorstellen. Anschließend kommen 
Sie im Foyer des Gymnasiums wieder mit Ihren Kindern 
zusammen und es besteht die Möglichkeit zum individuellen 
Gespräch mit uns.

Kindergarten Schwalbennest
Vormerketage im Kiga „Schwalbennest“ 
Alle Kinder, die bis zum Sommer 2021 das 3. Lebensjahr 
vollenden und einen Kiga-Platz ab 3 Jahren benötigen, dür-
fen sehr gerne gemeinsam mit ihren Eltern unsere Ein-
richtung besichtigen und können dort gegebenenfalls auch 
unverbindlich vorgemerkt werden.
Die Konzeption des Kindergartens finden Sie online unter 
www.waldbronn.de.
Montag, 17.02.2020 von 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Dienstag, 18.02.2020 von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mit freundlichen Grüßen
die Erzieherinnen

Ciao es war schön ...
Am 04.02.2020 war es soweit.

Nach 42 Jahren mussten wir Dich, liebe Doris 
unser Herz vom Schwalbennest, in die Altersteil-
zeit verabschieden.

Voller Dankbarkeit blicken wir auf wunderschöne 
Jahre mit Dir zurück, die Du durch Dein Enga-
gement, Dein offenes Ohr und Dein großes Herz 
geprägt hast.

Wir danken Dir für alles und werden Dich sehr 
vermissen. 

Alles Gute für Deinen neuen Lebensabschnitt 
wünschen Dir von Herzen alle Deine Kolleginnen.

Kindergarten Don Bosco

Fröhlich sein, Gutes tun und die Spatzen pfeifen lassen

 
 Foto: Miriam Klingler

Unter diesem Motto feierten 
wir, der Kindergarten Don 
Bosco, am Freitag, 31.01. 
den Namenstag unseres 
Namenspatrons Johannes 
Bosco. In der Reichenbacher 
St. Wendelin Kirche ver-
sammelten sich an diesem 
Nachmittag viele Kinder mit 
ihren Mamas und Papas, die 
Erzieherinnen sowie die Ge-
meindereferentin Frau Alex-
andra Kunz. Gemeinsam fei-
erten wir einen Gottesdienst, 

in dem wir sangen und beteten und so Einiges aus dem 
Leben des hl. Don Bosco erfuhren. So zum Beispiel, dass 
er sich um arme Kinder kümmerte und ihm auch die Tiere 
sehr am Herzen lagen. Ganz nach seinem Motto: „Fröhlich 
sein, Gutes tun und die Spatzen pfeifen lassen“ zogen wir, 
nach der Feier in der Kirche, weiter ins Pfarrzentrum. Dort 
ging‘s ans handwerken. Es wurde kräftig gehämmert, gemalt 
und zum Schluss konnte jede Familie ihr selbstgemachtes 
Vogelhaus in den Händen halten. Da waren viele leuchtende 
Kinder- und Erwachsenenaugen zu sehen. Es war farbenfroh 
und wunderschön, als die vielen kunterbunten Vogelhäuser 
fertig waren! Nach einer kleinen Stärkung machten sich die 
„Don Boscoler“ wieder auf den Heimweg und vielleicht sitzt 
in dem ein oder anderen Vogelhaus schon ein Spatz und 
lässt sich das Futter schmecken.
Wir möchten uns ganz herzlich bedanken bei:
Der Gemeindereferentin Alexandra Kunz, für die gemeinsame 
Planung und das Mitgestalten des Gottesdienstes.
Der SEWK für die Bereitstellung des Pfarrzentrums Reichen-
bach.
Dem Bauhof der Gemeinde Waldbronn für die große Unter-
stützung
Gundi und Klaus Bechtel für ihre Hilfe beim Bewirten und 
beim Saubermachen,
und nicht zuletzt, bei allen Mamas, Papas und Kindern, die 
mit uns gefeiert, gebaut und gemalt haben und ohne die 
der Nachmittag nicht so bunt und fröhlich geworden wäre!
Es war ein wunderschönes Fest!

Vielen Dank sagt das Team des katholischen Kindergartens 
DON BOSCO

Kirchliche Mitteilungen

Ev. Kirchengemeinde
Waldbronn
Kontakt
Pfarramt, Tel. 07243 61679, Fax 07243 572862
E-Mail: waldbronn@kbz.ekiba.de
www.ev-kirche-waldbronn.de

Gottesdienste und Veranstaltungen in unserem Gemeinde-
zentrum in der Goethestraße 8; wenn nichts anderes ange-
geben ist.

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:
Sonntag, 9. Februar, 
3. Sonntag vor der Passionszeit Septuagesimae
10.00 Uhr  Gottesdienst, Pfarrer Waidler

Wochenspruch: Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und 
vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine 
große Barmherzigkeit.  (Daniel 9,18b)
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Sonntag, 16. Februar, 
2. Sonntag vor der Passionszeit Sexagesimae
10.00 Uhr  Gottesdienst, Prädikantin Fischer
10.00 Uhr  Kindergottesdienst im Türmchen  
im Anschluss Kirchenkaffee

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen, Gruppen 
und Kreisen
Schreibwerkstatt, Dienstag, 11. Februar, 10.00 Uhr 
„Schrankgeheimnisse“
Spielgruppe „Krabbelkäfer“ für Kinder bis 3 Jahre, 
mittwochs, 10.00 Uhr
Kontakt: Cindy Hantschel, Tel. 3587085
Konfirmandenunterricht, mittwochs, 16.00 Uhr, 
am 12. Februar entfällt der Konfirmandenunterricht
Frauentreff, Donnerstag, 6. Februar, 10.00 Uhr
Probe Kirchenchor, donnerstags, 19.30 Uhr
Konfi3-Gruppe, Freitag, 14. Februar, 15.00 Uhr
Probe Kinderchor, freitags, 16.00 Uhr
Jungschar-Gruppe, Samstag, 8. Februar, 10.00 Uhr
Probe-Projektchor, Samstag, 8. Februar, 10.30 Uhr

Einreichung von Wahlvorschlägen für die Wahl der Mitglie-
der der Landessynode
Die Mitglieder der Landessynode werden durch die neue 
Bezirkssynode während ihrer Tagung am 28.03.2020 gewählt.
Die Landessynode tagt in der Regel halbjährlich im April und 
Oktober an drei bis fünf Tagen. Zu ihren Aufgaben gehört 
es, die Landesbischöfin bzw. den Landesbischof zu wählen, 
kirchliche Gesetze sowie das Haushaltsbuch und den Stel-
lenplan der Landeskirche einschließlich der Zuweisung der 
Kirchensteuer an die Kirchengemeinden zu beschließen.
Auch befasst sich die Landessynode mit Anregungen und 
Bitten zum kirchlichen Leben, die Gemeindeglieder und 
kirchliche Organe unmittelbar an die Landessynode richten 
können.
Die Gemeindeglieder können sich an der Wahl der Mitglieder 
der Landessynode in der Weise beteiligen, dass sie Kandi-
dierende für die Wahl vorschlagen.
Ein entsprechender Wahlvorschlag muss von 20 wahlberech-
tigten Gemeindegliedern unterzeichnet werden. Wählbar sind 
Gemeindeglieder des Kirchenbezirks, die die allgemeinen Vo-
raussetzungen der Wählbarkeit erfüllen (§§ 3 bis 4 LWG), so-
wie Personen, die der Bezirkssynode kraft Amtes angehören, 
auch wenn sie nicht im Kirchenbezirk wohnen (§ 50 LWG).
Der Wahlvorschlag muss spätestens bis zum 13.03.2020 
beim Evangelischen Dekanat Karlsruhe-Land, Neuer Markt 
9-11, 76275 Ettlingen, eingegangen sein.
Der Wahlvorschlag sollte die Zustimmung der bzw. des Kan-
didierenden enthalten. Weiter wird auch vorausgesetzt, dass 
die Bereitschaft besteht, im Falle der Wahl das Versprechen 
nach Artikel 67 Abs. 2 der Grundordnung abzugeben.
Vordrucke für Wahlvorschläge liegen im Pfarramt aus.

Bürozeiten: Mo bis Fr 10 - 11 Uhr, Di von 17 – 18 Uhr
Pfarramt: Frau Anderer Tel. 6 16 79
Pfarrer Waidler, Tel. 526479 
Pfarrer Fritz (Vakanzverwaltung), Tel. 6 79 54 
oder 0172/7 41 31 66
Weiteres unter den Ökumenischen Mitteilungen im Amtsblatt 
und www.ev-kirche-waldbronn.de

Ökumenische Mitteilungen

Ökumenischer Segnungsgottesdienst  
und Abend für Liebende
So., 16. Februar, 18.00 Uhr, 
Pfarrkirche St. Barbara Langensteinbach
anschl. Beisammensein u. Imbiss Pfarrer-Benz-Haus
Anmeldung z. Imbiss: Familie Spanger , Tel. 07243 68438, 
Fax 07243/606705 , monika.spanger@gmx.de
Um besser planen zu können, 
freuen wir uns auf Ihre Anmeldung.

„Ein Abend für Liebende“
Alle Paare, die ihre Liebe feiern, stärken oder erneuern wol-
len, sind herzlich eingeladen. 
Wir werden mit einem Gottesdienst unter dem Thema „(Ge-)
Zeiten der Liebe“ beginnen. Wer schon die Gewalten von 
Ebbe und Flut erlebt hat, kennt das Gefühl, dass auch 
wieder andere Zeiten kommen werden. Alle Paare haben 
ihre eigenen Erfahrungen im Auf und Ab des Lebens, dem 
Nah und Fern der Liebe, ob Jung oder Alt, ob Frauen oder 
Männer.
Wie gehen wir mit der Nähe um, mit dem Gefühl des 
sich voneinander Entfernens? Wann waren die „Hochzeiten“ 
unserer Liebe? Das sind einige Gedanken, mit denen wir 
uns im Gottesdienst beschäftigen wollen. Eine besondere 
Kraftquelle kann für diejenigen, die dies möchten, ein ihrer 
Partnerschaft zugesprochener Segen sein. 
Im Anschluss an den Gottesdienst werden wir den Abend 
bei einem kleinen Imbiss, Musik und Gesprächen ausklingen 
lassen.

Ökumenisches Bildungswerk
Waldbronn-Reichenbach

Fastenwoche von Mo – Fr, 16. – 20. März 2020
Mit Leib, Geist und Seele eintauchen ins Vaterunser 
In diesem Jahr bieten wir wieder eine Fastenwoche für 
Gesunde an.
Es sind verschiedene Fastenformen möglich, über die bei der 
Vorbesprechung informiert wird (Lützner, Basenfasten etc.).
Inhalt der Kursabende sind Tipps rund um das Fasten, Aus-
tausch in der Gruppe, spirituelle Impulse zum Vaterunser, 
Meditation, Atem- und Körperübungen, 
Die geistliche Leitung übernimmt Pastoralreferentin Mechthild 
Brandbeck, in Zusammenarbeit mit dem Bildungswerk-Team.
Termin Fastenwoche:
Mo/Di 16./17. u. Do/Fr 19./20. März, 19.30 - 21.00 Uhr
Mi 18. März, 16.30 – 18.00 Uhr meditativer Spaziergang
Vorbesprechung: Do 27. Feb, 19.30 Uhr
Ort: Pfarrzentrum Reichenbach
Anmeldung/Info: Margrit Kuderer, 07243 68523
Gebühr: 40,00 €
Anmeldung wird wirksam durch Überweisung auf das Konto 
des Ökumenischen Bildungswerks 
IBAN: DE51 6605 0101 0001 3052 59, 
Sparkasse Karlsruhe-Ettlingen

Röm.-katholische Kirchengemeinde
Waldbronn-Karlsbad

Kontakte
Busenbacher Str. 4, 76337 Waldbronn
www.sewk.de
Pfarrer Torsten Ret, Tel. 652345; ret@sewk.de
Diakon Thomas Christl, Tel. 0176 81941022, christl@sewk.de
Pastoralreferentin Dr. Ruth Fehling, Tel. 652347; 
fehling@sewk.de
Pastoralreferent Thomas Ries, Tel. 652344; ries@sewk.de
GRef'in Alexandra Kunz, Tel. 652343; kunz@sewk.de
GRef'in Ursula Seifert, Tel. 652342; seifert@sewk.de
PA'in Monika Boschert, Tel. 2199413; boschert@sewk.de
Unsere Pfarrbüros: Telefonsprechzeiten: Di. u. Fr. 09-11 Uhr, 
Tel. 2005252
St. Wendelin Reichenbach:
Pfarrbüro: Frau Henkenhaf und Frau Kuhnimhof
Tel. 652340, reichenbach@sewk.de, Sprechzeit: Mi. 16-18 Uhr
St. Katharina Busenbach:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61010, busenbach@sewk.de
Sprechzeit: Di., 16-18 Uhr
Herz-Jesu Etzenrot:
Pfarrbüro: Frau Pukowski, Tel. 61120, etzenrot@sewk.de
Sprechzeit: Mo., 16-18 Uhr
St. Barbara Langensteinbach:
Pfarrbüro: Frau Feißt, Tel. 07202/2146, karlsbad@sewk.de
Sprechzeit: Do., 16-18 Uhr
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Gottesdienstordnung
Samstag, 08.02.:
18.30 Reichenbach  Vorabendmesse
Sonntag, 09.02.:
08.45 Etzenrot   Hl. Messe
10.30 Langensteinbach Hl. Messe 
       mit Taufe der Erstkommunionkinder
18.00 Langensteinbach Stunde der Barmherzigkeit
Montag, 10.02.:
08.45 Busenbach  Gebetsstunde in den Anliegen 
       von Kirche und Welt
09.00 Reichenbach  Morgengebet
18.30 Busenbach  Wortgottesdienst 
       gestaltet von der kfd Busenbach
18.30 Etzenrot   Vesper
18.30 Reichenbach  Anliegengebet
Dienstag, 11.02.:
07.50 Busenbach  Schülerwortgottesdienst
18.30 Busenbach  Hl. Messe
Mittwoch, 12.02.:
08.00 Reichenbach  Schülerwortgottesdienst
09.00 Reichenbach  Hl. Messe
Donnerstag, 13.02.:
18.30 Langensteinbach Hl. Messe
Freitag, 14.02.:
15.00 Reichenbach  Kreuzwegandacht
18.30 Spielberg Hl.  Messe
Samstag, 15.02.:
18.30 Busenbach  Vorabendmesse
Sonntag, 16.02.:
08.45 Reichenbach  Hl. Messe, 
       anschl. Krankenkommunion
10.00 Etzenrot   Laudes
10.30 Busenbach  Kinderwortgottesdienst 
       im Kindergarten Don Bosco
10.30 Etzenrot   Hl. Messe
10.30 Reichenbach  Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse
18.00 Langensteinbach  Ökumenischer Segnungsgottesdienst 

für Liebende, anschl. 
       „Abend für Liebende“

Angebot für Kinder und Jugendliche
Kindergottesdienst in Busenbach
So., 16. Februar, 10.30 Uhr, Kindergarten Don Bosco, 
Albert-Schweitzer-Str. 14 
Wir laden Euch, liebe Kinder, mit Euren Eltern herzlich zum 
Kindergottesdienst ein.
Wir werden zusammen singen, auf das Wort Gottes hören 
und miteinander beten.
Es wird sicher schön, wenn ihr dabei seid.

Krabbelgottesdienst in Reichenbach
So., 16. Februar, 10.30 Uhr, Kirche Reichenbach
Krabbelgottesdienst Kirchenmäuse

Ministraten SEWK
Ministranten Busenbach
Gruppenstunde
Do., 13. Februar, ab 17 Uhr, Jugendraum KaOT 
u. d. Reichenbacher Kirche
Liebe Ministrantinnen und Ministranten,
herzliche Einladung zur nächsten gemeinsamen Gruppen-
stunde. Bei Spiel und Spaß, Kuchen und guter Laune pfle-
gen wir unsere Gemeinschaft und kommen miteinander ins 
Gespräch.

Meditatives Tanzen
Meditatives Tanzen im Februar
Mo., 10. Februar, 20.00 Uhr, Pfarrer-Benz-Haus 
Langensteinbach
Jede und jeder ist herzlich willkommen, es braucht keine 
Vorkenntnisse.
Neugierig? Einfach kommen und mit-tanzen!

Ansprechpartnerinnen:
Regina Rittershofer, regina.rittershofer@web.de
07248 8374
Barbara Ring-Rohr, babs.ring@web.de 
07202 7827

Wir machen das jetzt!
Vernetzungstreffen der Arbeitsgruppen
Di., 11. Februar, 20.00 Uhr, 
Pfr.-Benz-Haus Langensteinbach
Die Vernetzungstreffen dienen dem Austausch der drei Ar-
beitsgruppen: Es wird berichtet, was in der Zwischenzeit 
gearbeitet wurde, es können Fragen und Rückmeldungen 
eingeholt werden. Über einzelne ökologische Themen wird 
eifrig diskutiert. 

Kath. Pfarrgemeinde
St. Wendelin
Waldbronn-Reichenbach

Kolpingsfamilie
Reichenbach

 KINDERFASCHING 

 

  0151 10993230 
 kolping-reichenbach@sewk.de 
 www.kolping-reichenbach.de

Kurhaus Waldbronn  

16. Februar 2020 
Beginn: 14:01 Uhr 

 

Eintritt 3 € 
Reinerlös zugunsten einer 

sozialen Einrichtung 
 

Musik

Beginn: 1

 
 Plakat: Kolping

Kath. Frauengemeinschaft
Reichenbach

Frauenfasnacht Frauengemeinschaft Reichenbach
Mi 12. Februar, 19.01 Uhr -  
diese Veranstaltung ist nur für Frauen.
So 16. Februar, 17.31 Uhr -  
für die Allgemeinheit
Mi 19. Februar, 19.01 Uhr - 
für die Allgemeinheit
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Die Katholische Frauengemeinschaft Reichenbach feiert in 
diesem Jahr 44 Jahre Frauenfasnacht.
Zu diesem großen Ereignis laden wir recht herzlich ein. 
Unser diesjähriges Motto lautet:

Wir feiern im Hotel Wendelin
Wer hätts gedacht –

44 Jahre Frauenfasnacht
Freuen Sie sich auf ein buntes, vielfältiges Jubiläumspro-
gramm.
Restkarten sind bei Elektro Dreher, Adolf-Kolping-Straße 18 
in Reichenbach, Tel.: 07243 61739 erhältlich.
Der Kartenpreis beträgt 10 Euro.

Kath. Offener Treff
St. Wendelin

Besucht uns doch einfach im Internet: 
http://kaot.info oder auf Facebook: KaOT 

Termine
Nicht immer, aber immer freitags
von 17.00 – 21.00 Uhr unter der Reichenbacher Kirche.
Instagram _ka_ot.

Programm Februar
07.02.  Kicker-Turnier
14.02.  Offener Treff
21.02.  Faschings KaOT
   Seid ihr bereit für unseren Kostümwettbewerb?
28.02.  Kino KaOT

Kath. Pfarrgemeinde St. Katharina
Waldbronn-Busenbach

Mutter-Teresa-Kreis Waldbronn

 
 Plakat: MTK

Kolpingsfamilie Busenbach

Närrisches Erzählcafe

 
Busenbach ist in toller Stimmung beim 

 „Närrischen 
Erzählcafé“ 

am Schmutzige Dunschtig, 
20. Februar ab 14.11 Uhr 

 

im DRK-Heim in der Anne-Frank-Schule mit 
 

- den Aktiven des GV „Concordia“  
- den Waldbronner Hexen 

- den Aktiven der KFD Etzenrot 
- Stimmungsmusiker Karl Scheibl  
Büttenreden, Stimmungsliedern 

  
 Plakat: Manfred Peter

Kath. Pfarrgemeinde Herz Jesu
Waldbronn-Etzenrot

TabularaSamstag in Etzenrot
Termin:   Samstag 8. Februar 
Start:    09.00 - 11.00 Uhr
Treffpunkt: Kirchhof Etzenrot
Jeweils am zweiten Samstag eines Monats wird Tabula rasa 
rund um Kirche, Gemeindehaus und Kindergarten gemacht. 
Aufgaben gibt es genug und für alle. Wir freuen uns auf 
neue Gesichter und viele helfende Hände.
Gemeindeteam Etzenrot

Neuapostolische Kirche

Neuapostolische Kirche Karlsbad-Langensteinbach
Sonntag, den 09. Februar 2020  09.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag, den 13. Februar 2020 20.00 Uhr Gottesdienst

Rauchmelder retten Leben
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Trägerverein Jugendarbeit 
Karlsbad/Waldbronn

Trägerverein Jugendarbeit
Karlsbad / Waldbronn e.V.

Programm vom 06.02. – 12.02.2020
Jugendtreff Waldbronn

Donnerstag: 16:00 - 21:00 Offener Treff
Freitag: 14:00 - 21:00 Offener Treff
Samstag:  16:00 - 20:00 Offener Treff
Montag: 10:00 - 13:00 Bürozeit

14:00 - 16:00 Jugendbüro
Dienstag: 15:00 - 18:00 U14 Treff: Schlüsselanhänger

18:00 - 21:00 Offener Treff
Mittwoch: 15:00 - 18:00 Kinder Treff: 

Trompete & Schellen
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine, Fotos und weitere Informationen auch immer 
auf www.jugendtreff.de.

 
Plakat: Jugendtreff Waldbronn

Jugendzentrum Karlsbad

Donnerstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre): 

Ping Pong
Freitag: 16:00 - 21:00 Offener Treff mit Kochen
Samstag: 16:00 - 20:00 Offener Treff 

(14-täglich: siehe Aushang)
Montag: 11:00 - 13:00 Bürozeit

13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 18:00 U16 Treff (12-15 Jahre)

Dienstag: 13:00 - 16:00 Schülercafé ab Klasse 5
16:00 - 20:00 Offener Treff

Mittwoch: 13:00-15:00 Schülercafé ab Klasse 5
15:00 - 18:00 Kinder Treff (Klasse 1-4): 

Kochen
18:00 - 21:00 Offener Treff

Alle Termine und weitere Informationen im Amtsblatt Karls-
bad und auf www.juze-karlsbad.de.

Vereinsnachrichten

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Etzenrot e.V.

Närrischer Seniorennachmittag
Einladung zu unserem „Närrischen Seniorennachmittag“
am Dienstag, den 11. Februar 2020 um 13.59 Uhr laden wir 
alle Seniorinnen und Senioren in den Pfarrsaal im Kath. 
Pfarrzentrum Etzenrot recht herzlich ein.
Wir beginnen den Nachmittag mit Kaffee oder Tee und 
selbstgebackenem Kuchen.
Anschließend folgt unser Faschingsprogramm mit Büttenre-
den, Sketchen und Faschingsliedern.
Es spielt wie gewohnt unser Musikant „Helmut“.
Kostümierung erwünscht!
Zum Abschluss gibt es wie üblich ein Abendessen.
Auf Ihr Kommen freut sich der DRK-Ortsvereins Etzenrot

DLRG Waldbronn e.V.
www.waldbronn.dlrg.de

Wintertraining 2020

Samstag Bahn 1 Bahn 2 Bahn 3
11:00 - 11:45 Uhr Frösche Guppis Krabben
11:45 - 12:30 Uhr Belugas Haie
12:30 - 13:15 Uhr Orcas  

Treffpunkt jeweils 15 Minuten vor Trainingsbeginn im Hallen-
bad der Bergschule Remchingen-Singen.

Die Rochen trainieren montags von 20 Uhr bis 21 Uhr im 
Lehrschwimmbecken des Albgaubads in Ettlingen.
Fragen zum Training an: ausbildung@waldbronn.dlrg.de

Termine
15.02.20 Filmeabend
13.03.20 Mitgliederversammlung
14.03.20 Lasertag

Hospizverein e.V.
Karlsbad - Marxzell - Waldbronn

www.hospizverein-kmw.de
Unsere Internetseite, unsere Homepage, Ihre Information 
über den ambulanten Hospizverein in der Region Karlsbad 
- Marxzell - Waldbronn 
Ihre Informationsseite für den akuten Bedarfsfall/Notfall ei-
ner Sterbebegleitung
Auf dieser Seite haben Sie alle wichtigen Informationen, Te-
lefonnummern und Hinweise, die in der Akutsituation sicher 
hilfreich sind.
Nach drei Jahren wollen wir diese Seiten überarbeiten und 
die wichtigsten Informationen für Sie noch besser heraus-
stellen.
Helfen Sie uns dabei. Ich bin Ernst Gerlitzki und arbeite im 
Vorstand für das Thema "Öffentlichkeitsarbeit".
Schreiben Sie mir, was Ihnen fehlt, was besser sein sollte, 
was ist gut, was ist weniger gut. Worauf sollten wir mehr 
bei den Informationen achten, was brauchen Sie an erster 
Stelle? Ihre Informationen sind für uns sehr wertvoll, denn 
wir wollen Sie erreichen, die Hilfe benötigen.
Ihre Meinung, Anregung oder Kritik bitte an:
e.gerlitzki@t-online.de, oder an 
strnad@hospizverein-kmw.de oder rufen Sie mich einfach 
an unter: 0151 1184 0265. 
Freue mich auf Ihre Rückmeldung.
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Obst- und Gartenbauverein Busenbach e.V.

4-Tages-Ausflug 11. – 14. Juni 2020 – 
Wildschönau / Österreich
Endlich ist es so weit. Die Planung für unseren Ausflug ist 
erfolgt. Die Traditionen und Besonderheiten des Hochtals 
der Wildschönau machen diese zu einem echten Stück Tirol. 
Hier, im Herzen der Kitzbüheler Berge liegt alles, was Sie 
entdecken wollen, zum Greifen nah. Die Gipfel sind mühelos 
mit Gondelbahnen zu erreichen und wir werden belohnt mit 
einer atemberaubenden Aussicht. Ein Ausflug in die histori-
sche Festungsstadt Kufstein ist natürlich auch geplant. Ob 
Sie nun wandern möchten oder einfach nur die Seele bau-
meln lassen wollen ….. bei dieser Reise ist alles möglich.
Im Schaukasten in der Kelter hängt eine detaillierte Tages-
beschreibung aus. 
Preis pro Person 380,00 Euro. Zuschlag für Einzelzimmer 
35,00 Euro.
Sie können sich ab sofort anmelden durch Überweisung. 
Sobald der Betrag auf unserem Konto eingeht, gilt der Aus-
flug als gebucht.
Die Anmeldegebühr beträgt 200,00 Euro. Sie können auch 
gleich den kpl. Betrag überweisen.
Unsere Bankverbindung: Volksbank Ettlingen IBAN DE87 
6609 1200 0008 0033 00. Die Anmeldung und Bezahlung 
kann auch in der Kelter vorgenommen werden: 
Montag-Freitag 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr.
Die Buchungen werden nach Reihenfolge des Zahlungsein-
gangs berücksichtigt. Uhrzeit für Abfahrt und Rückkehr wird 
noch bekannt gegeben.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Unsere Mitgliederversammlung findet am Samstag, den 7. 
März 2020 um 19.00 Uhr im Vereinsheim des Gesangverein 
„Freundschaft“ Busenbach (Adler), Grünwettersbacher Str. 14 
statt. Dazu sind unsere Ehrenvorstände, Ehrenmitglieder und 
Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3.  Berichte
 a) 1. Vorsitzender
 b) Schriftführerin
 c) Kassierer
 d) Kassenprüfer
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung der Verwaltung
6.  Ehrungen
7.  Bildung eines Wahlausschusses
8.  Neuwahlen
9.  Vorschau
10. Verschiedenes

Zusatzanträge sind bis spätestens 28.02.2020 beim 1. Vor-
stand einzureichen. 

Bienenzüchterverein  
Ettlingen und Albgau e.V.

Einladung zum Imkertreffen Februar
Unser nächstes Imkertreffen findet am Freitag, den 07.02.2020 
um 19:00 Uhr statt. Klaus Albiez, der Vizepräsident des Lan-
desverbands Badischer Imker e.V. wird einen Vortrag halten. 
Bitte beachtet: Wir treffen uns an einem neuen Veranstal-
tungsort: Im Nebenzimmer (für uns reserviert) des Restaurant 
Albhöhe, Im Beckener 17, 76337 Waldbronn. Das Thema 
des Treffens wird erste Nachschau und Entwicklung der 
Völker bis zur Erweiterung sein.

Wir freuen uns über rege Teilnahme.
Der Vorstand

www.imker-ettlingen-albgau.de

Gesangverein "Concordia" 1875 e.V.
Reichenbach

CONCORDIA Prunksitzungen

 
 Plakat: Friedhelm Becker

CONCORDIA Vereinsausflug ins Altmühltal
Das romantische Altmühltal wird Ziel eines CONCORDIA Ver-
einsausfluges vom 21. bis 23. Mai 2020 sein. Viele attraktive 
Sehenwürdigkeiten, u.a. Besichtigung der Städte Nürnberg 
und Regensburg sowie ein Besuch des Benediktinerklosters 
Weltenburg, stehen auf dem Programm. Übernachtung er-
folgt im 4-Sterne-Hotel „Dirsch“ in Eichstädt.
Die Kosten pro Person belaufen sich auf 296,00 € (Doppel-
zimmer, EZ-Zuschlag 40,00 € für zwei Nächte).
Alle interessierten Mitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde 
des Vereins sind herzlich dazu eingeladen, an dieser Reise 
teilzunehmen und dürfen sich bis zum 14. Februar bei einem 
Verwaltungsmitglied anmelden.

AccoMusica e.V.

Jugendversammlung 2020
Am vorvergangenen Freitag traf sich unsere Vereinsjugend 
zur jährlichen Jugendversammlung. Zunächst blickte Jugend-
leiterin Christiane Becker vor den zahlreich erschienenen 
AkkoKids auf die Aktionen des vergangenen Jahres zurück:
•	 Pizzaessen und Nachtwanderung mit Übernachtung
•	 Ausflug zum LAGO-Bowling-Center in Karlsruhe
•	 Teilnahme des Jugendorchesters am Konzert  

„Queen - ein Abend mit Freddy Mercury“ im Kurhaus
•	 erfolgreiche Teilnahme des Jugendorchesters am  

Waldbronner Musikpreis - Note „hervorragend“
•	 erfolgreiche Teilnahme des Jugendorchesters am  

„13. World Music Festival“ in Innsbruck 
Note „hervorragend“ und 1. Platz!
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•	 Camping-Wochenende in St. Leon-Rot
•	 „Open Air“ - musikalisches Sommerfest im Grünen
•	 Teilnahme des Jugendorchesters am Herbstkonzert  

des Akkordeon-Orchesters Malsch
•	 Adventsfeier mit Schülervorspiel im evang. Gemeindehaus
Es folgte der Bericht von Jugendrechnungsführer David Wal-
lisch über die Einnahmen und Ausgaben in 2019. Sibyl-
le Klöckner, Rechnungsführerin des Vereins, bestätigte eine 
korrekte Kassenführung und empfahl die Entlastung der Ver-
einsjugendleitung, die einstimmig erfolgte. Als nächstes stan-
den Neuwahlen auf der Agenda. Die Jugendversammlung 
bestätigte in ihrem Amt Jugendleiterin Christiane Becker, 
Jugendrechnungs führer David Wallisch und Beisitzerin Kira 
Gay. In geheimer Wahl neu ins Jugendleitungsteam gewählt 
wurden als Beisitzerinnen Vanessa Bretz und Tatjana Christ.
Nach zahlreichen Vorschlägen für neue Unternehmungen gab 
Christiane Becker abschließend noch einen Überblick über 
die in diesem Jahr bereits geplanten Aktivitäten.

www.accomusica.de
Haben Sie Interesse am MUSIKGARTEN für Kinder ab 3 
Monate, der rhythmisch-musikalischen Früherziehung (Mus-
imo) ab 3½ Jahre, unserer musikalischen Grundaus bildung 
auf der Melodica ab 5 Jahre oder am Akkordeon unterricht 
ab ca. 6 Jahre? Dann rufen Sie einfach an oder mailen Sie 
uns: Tel. 07202-40071 od. 0171-8211861. 
E-Mail: Unterricht@accomusica.de

Musikverein "Edelweiß"
Busenbach e.V.
www.musikverein-busenbach.de

Terminvorschau:
•	 04.04.2020 Frühjahrskonzert im Kurhaus
•	 10.05.2020 Konzert im Speyerer Dom  

"Baden schaut über den Rhein"
•	 29.05. - 01.06.2020 Musikfest in der Festhalle  

mit Bezirksmusikfest des Bezirks Albtal
•	 17./18.07.2020 Hoffest in Reisers Hof
•	 27.12.2020 Kirchenkonzert in der St.-Katharina-Kirche

Musikverein "Lyra"
Reichenbach e.V.
Im neuen Jahr geht`s gleich weiter
Versäumen Sie nicht unsere ersten Auftritte im neuen Jahr 
und sichern Sie sich rechtzeitig die besten Plätze bei un-
serer Prunksitzung am 08. Februar 2020 im Kurhaus Wald-
bronn!
Samstag, 08. Februar 2020, 19.44 Uhr
bei unserer PRUNKSITZUNG
Motto: “Manege frei für den Lyra Zirkus“
im Kurhaus Waldbronn
Eintrittspreis: 12,00 €
Karten-Vorverkauf ab Mittwoch, 15.01.2020:
bei Elektro Dreher, Adolf-Kolping-Str. 18,
Waldbronn Reichenbach, Tel 07243/61739
oder an der Abendkasse
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Musikverein "Harmonie"
Etzenrot e.V.

Termine 2020
Hier eine kurze Übersicht der diesjährigen Termine:
Fasching
DO  20. Feb 18:00 Uhr  Rathaussturm
FR  21. Feb 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr Grundschule Etzenrot 
Instrumentenvorstellung für die Schulkinder. 
Danach Gemeinsamer Umzug durchs Dorf mit Musik.
SA  22. Feb 14:00 Uhr  Kurhaus Waldbronn 
Wir begleiten den Seniorenfasching mit einer volkstümlichen 
Besetzung.

SO  23. Feb 15:00 Uhr Kinderfasching im Gesellschafts-
haus. Auch in diesem Jahr gibt es ein abwechslungsreiches 
Unterhaltungsprogramm für die Kinder und Jugendlichen mit 
Musik und Spielen.
DI  25. Feb 14:00 Uhr Umzug in Waldbronn (Nur bei gutem 
Wetter). Wir werden ein kleines aber lautstarkes Team teil-
nehmen lassen und die Stimmung anheizen.

Weikersheim
2. – 5. Juni im Schloss Weikersheim findet unser diesjähri-
ger Workshop statt. Kinder und Jugendliche werden einige 
Songs aus den 20er Jahren einstudieren. Ebenfalls passend 
zu unserem Gründungsjahr wird der Erwachsenen Workshop 
sich um die Jazzmusik der 20er Jahre drehen.

Dorfbrunnenfest
SO 21. Juni ab 11:00 Uhr am alten Etzenroter Rathaus fei-
ern wir am Dorfbrunnen. Gastkapellen aus der Umgebung 
gestalten den Tag mit uns unterhaltsam und abwechslungs-
reich.

Zum 100-jährigen Jubiläum wird es zwei Termine geben.
SA 4. Juli   Gesellschaftshaus Jubiläumsfeier. Die Jubiläums-
ansprache und die Grußworte der geladenen Gäste sowie 
Ehrungen werden von einem musikalischen Rahmenpro-
gramm begleitet.
SO 8. Nov Gesellschaftshaus Jubiläumskonzert. Wir wollen 
alle unsere Formationen auf die Bühne bringen und einen 
spannenden musikalischen Abend mit allen Freunden und 
Gönnern feiern.

Jahreshauptversammlung des  Musikvereins Etzenrot e.V.  
Freitag, den 20. 03. 2020  um 19:30 Uhr 
im Gesellschaftshaus Etzenrot
Tagesordnung: 
1. Begrüßung der Mitglieder u. Feststellung  

formeller Ordnungsmäßigkeit
2. Totengedenken
3. Berichte mit anschließender Aussprache
4. Entlastung der Verwaltung
5. Anträge zur Jahreshauptversammlung
6. Wahlen
7. Ausblick 2020 / 2021 und Jubiläum
8. Verschiedenes
Anträge müssen in schriftlicher Form beim 1. Vorstand An-
dreas Gerstner, Hohbergstraße 2a, 76337 Waldbronn bis 
spätestens 13.03.2020 eingegangen sein.
Wir würden uns freuen, viele Mitglieder an diesen Abend 
begrüßen zu dürfen.
Andreas Gerstner
- Vorstand -

TSV Reichenbach e.V
www.tsvreichenbach.de

Senioren:
Die 1. Mannschaft bestritt im Rahmen der Vorbereitung zwei 
weitere Testspiele: Gegen die Spfr. Forchheim kam man 
vor allem in der ersten Halbzeit nicht auf Touren, konnte 
sich dann aber nach dem Wechsel steigern und nach Tref-
fern von Robin Bayer (2), Julius Weiss und Fabio Scherer 
noch einen 4:2-Erfolg einfahren. gegen den Verbandsligisten 
Spvgg. Durlach - Aue musste Trainer Kappler auf einige 
Akteure verzichten, dennoch erreichte man ein verdientes 
1:1-Remis, zu dem Ibrahim Aydin den Treffer beisteuerte.
Am kommenden Sonntag (9.2., 15 .30 Uhr)) spielt die 1. 
Mannschaft zuhause gegen den 1. SV Mörsch, am Mittwoch 
darauf empfängt man dann den SC Wettersbach. Die 2. 
Mannschaft testet am Sonntag um 13 Uhr zuhause gegen 
die 2. Mannschaft des SVK Beiertheim. 

Junioren:
C- und B-Junioren knapp gescheitert
Ziemlich unglücklich verliefen die Endrundenspiele der C- 
und B-Junioren um die Futsalkreismeisterschaft. Die B-Ju-
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nioren präsentierten sich in guter Verfassung und erreichten 
nach Siegen über FSSV Karlsruhe und Beiertheim bei einer 
Niederlage gegen den KSV das Halbfinale. Dort traf man auf 
die Mannschaft aus Durlach - Aue, nach regulärer Spielzeit 
stand es 1:1, doch im Sechsmeterschießen hatten die Lila 
- Weißen das bessere Ende für sich. Im Spiel um Platz drei 
besiegte man Kirchfeld mit 4:0 und sicherte sich damit den 
dritten Platz. Ein schöner Erfolg, doch leider das Finale und 
damit die Badische knapp verpasst!
Die C-Junioren starteten mit zwei Unentschieden gegen die 
beiden Ettlinger Teams in die Gruppenphase, sodass man 
im dritten Spiel gegen die SG Siemens einen Sieg benötigte. 
Trotz überlegen geführten Spiels und vieler Chancen gelang 
es unseren Jungs nicht, die Partie für sich zu entscheiden, 
mit dem Schlusspfiff kassierte man sogar noch das 1:2. 
Leider fehlte unserer Mannschaft an diesem Tag das nötige 
Glück, es hätte durchau für das Finale reichen können!
Im Freien gab es die ersten Testspiele, wobei die A-Junioren 
gegen den SSV Ettlingen aus einem 1:4-Rückstand noch 
ein 4:4-Remis machten, die B-Junioren unterlagen dem 1. 
CfR Pforzheim knapp mit 2:3. Unterm Hallendach waren die 
C 2-Junioren und die Bambinis in Bad Herrenalb aktiv und 
verkauften sich dort teuer. Die E 2-Junioren waren bei einem 
sehr stark besetzten Turnier in Pforzheim mit dabei und 
erreichten dort einen hervorragenden 4. Platz, die F 1 war 
ebenfalls in Pforzheim und konnte dort in beeindruckender 
Manier alle ihre Spiele deutlich gewinnen.

Die nächsten Termine:
Samstag, 08.02.:
09.00 Uhr  E - Junioren - 
Freundschaftsturnier auf dem Kunstrasen in Etzenrot
10.30 Uhr  TSV C 1 - 
JSG Langensteinbach/Busenbach (Testspiel)
13.00 Uhr  TSV A - 
VfB Bretten (Testspiel)
15.30 Uhr  TSV B - 
FC Friedrichstal (Testspiel)
Sonntag, 09.02.:
09.45 Uhr  Vikt. Herxheim - TSV E 1 (Testspiel)
10.30 Uhr  TSV D 2 - Karlsruher Bergdörfer (Testspiel)
12.30 Uhr  F - Junioren - Spielfest JSG Hengstett

Turnabteilung:
Wer hat Lust, mit kleinen Kindern zu arbeiten, die meist 
sehr motiviert sind, neues zu probieren? Ich suche drin-
gend Übungsleiter oder Helfer im Kinderturnen für mehrere 
Gruppen nachmittags. Alter ist zwischen 2 und 9 Jahren. 
Einarbeitung ist immer möglich.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Renate Holbach, 
07243/67678 oder e-mail: renate.holbach@web.de

FC Busenbach e.V.

Senioren
Die zweite Vorbereitungswoche endete für unsere erste 
Mannschaft am vergangenen Samstag mit einem 2:2-Test-
spiel-Unentschieden gegen den SSV Ettlingen. Speziell im 
Spiel nach vorne zeigte die Lang-Elf dabei schon gute 
Ansätze, tat sich im Umschaltspiel gegen clevere Gäste 
aber teilweise sehr schwer, so dass man gleich zweimal in 
Rückstand geriet. Den jeweiligen Ausgleichstreffer erzielte 
der wiedergenesene Top-Goalgetter Manneh zum mehr als 
verdienten Unentschieden. Es bleibt noch viel zu tun, aber 
totz des dünnen Kaders sah man auch schon viel Positives.
Vorschau
Sa. 08.02. - 14.45 Uhr: 
FCB II - VfB Pfinzweiler (beim TSV Etzenrot)
So. 09.02. - 11.00 Uhr: 
FCB - FV Ettlingenweier (beim FC Germania Singen)

Alte Herren
Zur Jahreshauptversammlung der Alten Herren am Freitag, 
dem 14.02., lädt die AH alle Spieler, Freunde und Gönner ins 
Restaurant Albhöhe ein. Los geht es um 19.00 Uhr. 

Jugendabteilung

Ankündigung Termin für Jugendversammlung
Am Dienstag, den 11.02.2020, findet um 19.30 Uhr 
im Jugendraum die 
Gesamt-Jugendversammlung des FC Busenbach statt. 
Neben den allgemeinen Themen des Jugendfußballs steht 
die Wahl des
- stv. Jugendleiter/in sowie des
-  Schriftführers 
für die kommenden zwei Jahre an.

Alle Jugendspieler und Spielerinnen des FC Busenbach sind 
herzlich eingeladen.

Spielevorschau:
Sa., 08.02.
10:30 Uhr C1 TSV 05 Reichenbach - JSG FCB/SVL
Di., 11.02.
18:15 Uhr D1 JSG Keltern - FC Busenbach

TSV 1907 Etzenrot e.V.
www.tsv-etzenrot.de

Aktuelles
Senioren:
Für eine dicke Überraschung konnte die erste Mannschaft 
im ersten Spiel der Wintervorbereitung sorgen. Gegen den 
A-Ligisten FV Ettlingenweier ll konnte mit 2:1 gewonnen 
werden (Torschützen: E. Haag, J. Krennrich), nachdem die 
gesamte Mannschaft eine starke und engagierte Leistung 
zeigte. Sicherlich hatte man in einigen Situationen auch das 
„Glück des Tüchtigen“, das man sich aber auch verdient 
hatte. Die zweite Mannschaft hatte es mit der dritten Mann-
schaft des FV Ettlingenweier lll auch mit einem Gegner zu 
tun, der eine Klasse höher spielt. Am Ende unterlag man mit 
0:5, wobei die Niederlage um zwei Treffer zu hoch ausfiel – 
so schlecht hatte sich die TSV-Reserve gar nicht präsentiert.
Sonntag, 09.02., 12.30 Uhr: TSV ll – TSV Palmbach ll
Sonntag, 09.02., 14.45 Uhr: TSV l – TSV Palmbach l

Frauen & Mädchen:
Das erste Spiel der Wintervorbereitung konnte eine gemisch-
tes Team aus erster und zweiter Frauenmannschaft der 
SG, beim FC Sandhausen, relativ sicher mit 4:1 gewinnen. 
An diesem Sonntag spielen die Frauen um 12.30 Uhr auf 
eigenem Platz gegen den FV Muggensturm. Die Mädchen 
und alle anderen Fußballbegeisterten (die auch noch nicht 
im Verein spielen) können sich bereits den Samstag, 21. 
März, vormerken und sich darauf freuen. An diesem Tag ist 
das DFB-Mobil zu Gast beim TSV. Mehr in den kommenden 
Ausgaben an dieser Stelle.

Info-Vereinsgaststätte:
Die TSV-Gaststätte hat an diesem Donnerstag von 20 bis 23 
Uhr, am Freitag von 17 bis 22 Uhr, am Samstag von 12 bis 
18 Uhr und am Sonntag von 10.30 bis 21 Uhr geöffnet. Na-
türlich besteht die Gelegenheit, das Geschehen der 1. und 
2. Bundesliga (u. a. Sonntag um 18 Uhr Bayern – Leipzig) 
Live zu verfolgen auf Sky.

Mitgliederversammlung 2020:
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am Freitag, 6. 
März, ab 19.30 Uhr in der TSV-Gaststätte statt. Die Tages-
ordnung ist ab nächste Woche im Amtsblatt eingestellt. Wir 
freuen uns schon heute, wenn – wie in den letzten Jahren 
– unsere Mitglieder die Versammlung zahlreich besuchen.

Winter-Sportfest 2020:
Von Freitag, 14. Februar bis Sonntag, 16. Februar findet 
– wie bereits angekündigt – das Winter-Sportfest mit den 
Turnieren um die TEAMFEX-Cups statt. Insgesamt 21 Mann-
schaften von der Verbandsliga bis zur C-Klasse werden sich 
in den Vorbereitungsturnieren messen. Für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Sowohl im Außenbereich mit kleinen, 
beheizten Zelt (Feuerwurst, Heiße, Käsweck‘) oder auch in 
der TSV-Gaststätte (Chilli con Carne mit Baguette, hausge-
machter Wurstsalat). Termin also eintragen und vormerken!
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www.tvbusenbach.de

Jedermann-Sport
Wir sind eine Gruppe von gut 20 Frauen und Männern in 
doch schon etwas fortgeschrittenen Jah ren. Durch alters-
gerechten Sport versuchen wir Fitness und Gesundheit zu 
erhalten und sogar noch zu steigern.
Unser Programm, jeden Freitagabend (außer in den Ferien) 
in der Halle der Anne-Frank-Schule
•	 19:15 Uhr: Nordic Walking
•	 20:30 Uhr: Gymnastik
•	 Ca. 21:30 Uhr: Volleyball
•	 Ca. 22:15 Uhr: Gemütliches Beisammensein  

im Gastraum der TVB-Halle
Bei uns gibt es keinen Leistungszwang und keinen Stress. 
Jeder entscheidet selbst was ihm gut tut und was er besser 
lässt. Natürlich ist auch die Teilnahme an den o. g. Pro-
grammpunkten jedem frei gestellt.
Auch „touristisch“ sind wir sehr aktiv. Jedes Jahr gibt es 
4 – 5 Wanderungen. Der Höhepunkt des Jahres ist aber das 
„Trainingslager“, ein 3-tägiger Wochenendausflug mit Über-
nachtungen in Hotels oder in Häusern von Sportbünden. Im 
letzten Jahr z. B. waren wir am Bodensee. Auf dem Pro-
gramm standen u. a. Wanderungen und unser traditioneller 
Singabend.
Kommen Sie doch einfach mal unverbindlich vorbei und 
schauen sich die Sache an.
Info:
•	 Wolfgang Albrecht, Abteilungsleiter: 07243 / 66150
•	 Werner Merz, Übungsleiter:07243 / 68876

Abt. Tischtennis

Ergebnisse Tischtennis
Damen Bundesliga
TSV Langstadt -- TV Busenbach 6:0
Herren I
TSV Busenbach I -- SG Beiertheim/PS Karlsruhe III 9:5
Herren II
VSV Büchig II -- TV Busenbach II 7:9
Erwartungsgemäß sollte man in Langstadt keine Punkte er-
zielen, zumal die Mannschaft des TVB nur mit 3 Spielerinnen 
antreten konnte - Lisa Lung wurde vom belgischen Verband 
zur Teilnahme an den flämischen Meisterschaften verpflich-
tet. So kam es nun auch -- mit keinem Sieg mussten die 
Damen des TV B die Heimreise antreten.
Nun liegt der Augenmerk auf der kommenden Begegnung 
gegen die Mannschaft des TSV Schwabhausen. Am kom-
menden Wochenende (Samstag, 8. Februar) kommt mit 
Schwabhausen eine Mannschaft, die nur einen Platz vor 
dem TV Busenbach liegt - ein Erfolg in kompletter Be-
setzung könnte somit wichtige Punkte gegen den Abstieg 
sichern.
Mit einem 9:5 Sieg ist die 1. Herrenmannschaft weiter auf 
Erfolgskurs und steht nunmehr auf Tabellenplatz 3 knapp 
hinter den beiden erstplatzierten aus Ettlingen und Söllingen. 
Für den Erfolg sorgten die Doppel Sick/Wolf und Effenberg 
D./Schwab sowie die Einzelerfolge von Wolf (2x), Effenberger 
M. (2x) und Sick, Eilebrecht sowie Effenberger D. mit jeweils 
einem gewonnen Spiel
Einen regelrechten Knaller landete die 2. Mannschaft des 
TV Busenbach. Ersatzgeschwächt musste man zum Tabel-
lenzweiten nach Büchig. Die Devise von Tom Lauinger war 
daher ganz einfach: Wir fahren nach Büchig, verlieren an-
ständig und dann geht es noch ins Vogelbräu. Aber dann 
kam es doch ganz anders.
Noch nach den Doppeln (hier punkteten nur Zwick H./Abdul-
karim) und den ersten Einzeln schien sich Toms Vorsage zu 
bewahrheiten - man lag 1:4 zurück. Aber dann mussten sich 
die Protagonisten doch das eine oder andere mal kneifen 
- es begann eine Aufholjagd nach reiner Hitchcock-Manier. 

Rainer Wahl (2x) Michael Zwick (1x) und die Ersatzleute aus 
der 3. Mannschaft Hermann Zwick und Nabil Abdulkarim mit 
je 2 Siegen brachten den TVB in Führung – wobei viel Ner-
venkitzel dabei war – die letzten Einzel wurden jeweils im 5. 
Satz für den TVB entschieden. Somit war zumindest nun ein 
Unentschieden gesichert – das abschließende Schlussdoppel 
musste also die Entscheidung bringen.
Aber auch hier zog der TVB nach – Tom Lauinger und 
Rainer Wahl sicherten sich nach 5 knappen Sätzen den 
letzten Punkt -- und der TVB verlies Büchig mit einem Sieg 
in der Tasche Richtung Heimat. Noch nicht ganz, den es 
galt da noch den angekündigten Besuch im Vogelbräu zu 
absolvieren - umso mehr schmeckte auch das Bier nach 
diesem Sieg.

Verein zur Förderung des
Eistreff Waldbronn e.V.

Entscheidung verschoben
Die Entscheidung für oder gegen den Eistreff wurde auf 
Antrag der Freien Wähler verschoben!
Dank der Vertagung können wir hieraus resultierende offene 
Fragen, wie Finanzierung, Gesellschaftsform, ect. klären und 
das Vertrauen der Gemeinderäte gewinnen.
Vielen Dank für eure Unterstützung bei der kurzfristig orga-
nisierten Demonstration vor dem Rathaus. Mit 350 Teilneh-
mern hatte von uns niemand gerechnet.
Zusammen für den Erhalt des Eistreff Waldbronn!

Hier die Übersicht der Motto-Partys der Saison 2019 / 2020
Sie finden samstags von 18 bis 22 Uhr statt:
08. Februar FIRE AND ICE
15. Februar HOLLYWOOD-NACHT
22. Februar 90s VS 2000er PARTY
29. Februar ÜBERRASCHUNGSPARTY
Saisonabschluss:
06. März  VOTE YOUR MOTTO PARTY
07. März  BEST OF PARTY
08. März  CLOSING PARTY
Änderungen behalten wir uns vor.

Homepage: www.vf-eistreff.de
E-Mail: info@vf-eistreff.de
Sie finden uns auch auf Facebook und Instagram.

Schachclub Waldbronn e.V.

Verbandsrunde am 02.02.2020
Niefern I - SCW I  5:3
In sehr freundlicher Atmosphäre entwickelte sich ein span-
nender Kampf, den die Gastgeber am Ende verdient für sich 
entscheiden sollten. Zwar konnte Werner Apelt mit schönem 
Kombinationsspiel gewinnbringenden Vorteil erlangen und so 
die Niederlage an Brett 5 egalisieren, doch in der Folge 
mussten unsere Spieler an Brett 2 und Brett 6 die Segel 
streichen. Wie sich zeigte, war mit diesem 1:3 Rückstand 
bereits die Vorentscheidung gefallen. Von den restlichen Par-
tien hätte wohl am ehesten Bernd Kuppinger noch gewinnen 
können, doch bei knapper Bedenkzeit fand er trotz eines 
mühsam erkämpften Mehrbauern nicht den richtigen Spiel-
plan und so endete dieses Turmendspiel ebenso Remis wie 
die Partien von Dr. Joachim Müller-Imm, Dr. Matthias Kleif-
ges und Torsten Franz am Spitzenbrett. Neben dem heutigen 
Gegner sind auch die Pforzheimer und die Neuenbürger in 
der Tabelle an uns vorbeigezogen und vom Wiederaufstieg 
in die Landesliga hat es sich erst einmal ausgeträumt.

SCW II - Untergrombach III  2:6
Obwohl die Gäste nicht ganz so stark antraten wie be-
fürchtet, stand am Ende eine deutliche Niederlage auf dem 
Spielberichtsbogen. Vielleicht war der Respekt zu groß oder 
die Untergrombacher einfach in zu guter Spiellaune. Für die 
Aufhellungen aus Waldbronner Sicht sorgten Mario Maszew-
ski und Yilin Xu, die beide Remis gegen deutlich stärker 
eingestufte Gegner erreichten.
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Und allen voran natürlich Georg Donkoff, der mit dem fünften 
Sieg im fünften Spiel immer mehr zum Mann der Saison wird!
Von unserer Niederlage profitieren die Ettlinger, die uns über-
holt haben, in 14 Tagen allerdings beim Topteam in Unter-
grombach antreten müssen. Der Kampf um den Vizemeister-
titel bleibt somit spannend.

SCW III – Rheinstetten II  0,5:3,5
In der D-Klasse geht es für unsere Nachwuchstalente zual-
lererst darum, Spielerfahrung zu sammeln. Dies gelingt am 
besten gegen starke und routinierte Gegner, und von beidem 
bot Rheinstetten reichlich an. Jungs, lasst euch von den 
Niederlagen an den Brettern zwei bis vier nicht entmutigen, 
sondern nutzt sie als praktisches Anschauungsmaterial. Ihr 
seid auf gutem Weg!
Dann war da noch das erste Brett, an welchem Falko 
Apelt mit den schwarzen Steinen dem früheren Waldbronner 
Spieler und Gründungsmitglied Guido Reichel gegenübersaß, 
der ein paar Lebensjahre und über 500 DWZ Punkte mehr 
aufzuweisen hat. Und da holt unser Falko mit seinen 11 
Jahren mal so eben ein Unentschieden heraus! Großartig, 
sensationell – dem Reporter bleibt die Tinte weg!

Deutsche Rheuma-Liga
Arbeitsgemeinschaft Waldbronn

Rheuma-Treff im Februar
Wir hoffen, dass alle unsere Rheuma-Liga-Mitglieder das Jahr 
2020 gut angefangen haben und sich mit neuem Schwung 
an unseren diesjährigen Aktivitäten beteiligen können.
Einladung zur Winterwanderung in Bad Herrenalb 
am Donnerstag, den 13. Februar 2020
Treffpunkt: 12.45 Uhr am Bahnhof von Herrenalb, von da 
aus geht weiter per Bus weiter auf die Höhe. 
(Fahrscheine gelten auch für den Bus).
Unseren Abschluss werden wir "In der Alten Abtei" 
in Bad Herrenalb, Kurpromenade, ab ca. 15.30 Uhr machen.
Schuhwerk und evtl. Walkingstöcke sind Bedingung.
Anmeldung bis spätestens Montag, den 10. Februar, zwecks 
Platzreservierung im Lokal.
Gisela Schmidt, Bad Herrenalb, Tel.: 07083/92 29 16
Fax: 07083/92 29 25
Bei ganz schlechten Wetterverhältnissen bitte nochmals am 
Tag vorher oder früh am selben Tag anrufen.

Schwarzwaldverein Waldbronn e.V.

Mi., 12.02. - Leichte Wanderung mit schönen Ausblicken
Abfahrt: 9.58 Uhr Bahnhof Busenbach, 10.02 Uhr Bahnhof 
Reichenbach. Abmarsch: 10.15 Uhr ab Haltestelle Ittersbach 
Rathaus. Die Wanderstrecke führt von Ittersbach über En-
lensberg - Herrmannsee - Tornadostein und wieder zurück 
nach Ittersbach. Wegstrecke: 8 km, Wanderzeit 2 Std. An-/
Abstieg: je 70 m. Einkehr: Gasthaus Rössle in Ittersbach. 
Führung: Franz Linemann

Mi., 19.02.-  Närrischer Mittwochstreff
Treff ab 15.31 Uhr zu einer geselligen Kaffeerunde
17.01 Uhr - Jetzt wird's lustig
Heute wird gefeiert, geschunkelt und gelacht,
denn es ist die fünfte Jahreszeit - Fasenacht!
Vorträge aus der Bütt und Musik dazu,
so vergehen die Stunden im Nu!

25.02. - Faschingsdienstag
Ab 11.11 Uhr ist das Wanderheim geöffnet für alle Narren, 
groß und klein,
denn wir feiern Fasenacht im Verein.
Es wird geschunkelt und gelacht,
auch an Speis und Trank haben wir gedacht.
Zieht der Umzug dann durch die Gassen,
wollen wir das auf keinen Fall verpassen.
Danach finden wir uns alle wieder ein
im gemütlichen warmen Wanderheim.
Helau
Ihr närrischer Schwarzwaldverein

Ski-Abteilung
Skigymnastik
in der Sporthalle der Albert-Schweitzer-Schule, Zwerstraße 5, 
Waldbronn Reichenbach
12.02. - von 19.15 Uhr bis 20.30 Uhr
19.02. - von 20.30 Uhr bis 21.45 Uhr

Jugendski- und -Snowboardfreizeit 
vom 22.02. bis 28.02.2020 (Faschingsferien)
im Skigebiet Oberstdorf für Jugendliche von 11 bis 17 Jah-
ren. Noch wenige Plätze frei.
Schnell anmelden!  petra.nuernberger@web.de

Kletterabteilung
Klettern unter sachkundiger Anleitung
Die notwendige Kletterausrüstung wird gestellt.
Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) in der Schulsporthalle 
der Anne-Frank-Schule in Waldbronn-Busenbach.
Komm mach mit - Klettern macht Spaß!
Gruppe 1 18.15 Uhr - 19.00 Uhr
Gruppe 2 19.00 Uhr  - 19.45 Uhr
Grußße 3 ab 19.45 Uhr
Weitere Infos bei Markus Loes, Telefon 0172 6660830

Bund für Umwelt- und Naturschutz e.V.
BUND Karlsbad/Waldbronn

Die Klimakatastrophe bewegt uns! 
Und auch die über 60 Besucher darunter unsere Mitglie-
der vom Ortsverband Karlsbad/Waldbronn. Sie waren letzte 
Woche zur Veranstaltung „Dieser Schuh passt mir nicht! 
Der ökologische Fußabdruck ist viel zu groß“ auf Einladung 
der Kirchengemeinde nach Reichenbach gekommen. Ina 
Schmitt und Matthäus Biermayer, Umweltbotschafter für die 
Schöpfung - vom Referat Umwelt, Energie und Arbeitsschutz 
der Erzdiözese Freiburg zeigten erschreckend deutlich, wie 
dramatisch die Situation bereits derzeit ist. In seinem Ein-
gangsreferat wies der engagierte Schüler Luca Becker nach, 
dass die nächsten 10 Jahre entscheidend dafür sind, ob 
die schlimmsten Auswirkungen des Klimawandels noch zu 
vermeiden sind. Die letzten Sommer waren mit die wärms-
ten in der Geschichte unserer Wetteraufzeichnungen seit 
über 150 Jahren. Sollte sich in den nächsten Jahrzehnten 
die Jahresmitteltemperatur um mehr als 1,5 Grad erhöhen, 
droht für über eine Milliarde Menschen Wasserknappheit, 
Überschwemmungen, Dürren, Waldbrände und Hungersnö-
te. Wenn nicht schnellstens der Ausstieg aus der fossilen 
Energiegewinnung gelingt, ist die weitere Aufheizung unserer 
Erde, wegen abschmelzender Polkappen und dem Auftau-
en der Dauerfrostböden, nicht mehr umkehrbar! Herz- und 
Atemwegserkrankungen nehmen – auch bei uns - drastisch 
zu und bis zu 200 Millionen Menschen verlieren ihre Heimat. 
Wohin werden diese Menschen flüchten? Und wie stellen 
wir uns dazu? So fragen sich besorgt viele in einer der an-
schließenden Diskussionsrunden. Und was tun wir dagegen?
Deutschland verfehlt seine selbstgesetzten Klimaziele kra-
chend! Insbesondere die geplante Inbetriebnahme des neuen 
Kohlekraftwerks Datteln IV verstößt gänzlich gegen getrof-
fene Vereinbarungen. Letztlich fehlt es an einem Fahrplan, 
wie die Bundesregierung bis 2030 auf den zwingend erfor-
derlichen Anteil von 65 Prozent erneuerbarer Energien im 
Stromsektor im Lande kommen will.
Unser Fazit: es erfordert enorme Anstrengungen aller, unsere 
Lebensgrundlagen zu erhalten. Eine große Hoffnung setzt 
der BUND auf die Jugend. Mit Bewegungen wie „Fridays for 
Future“ hat sie die Lage erkannt und schafft es hoffentlich 
noch rechtzeitig, unsere Gesellschaft und unsere Politiker für 
die „Bewahrung der Schöpfung“ zu verpflichten!

Offener BUND-Treff
Der nächste offene BUND-Treff findet am Freitag, den 14. 
Februar, im Haus Conrath statt. Alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen.

Kontakt
Manfred Müller, Tel. 07202 1284, mm.karlsbad@gmx.de
Wehrhart Schmid, Tel. 07243 67529, wehrschmid@imail.de
www.bund.net/karlsbad-waldbronn
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Kulturfreunde
Albgau e.V.

Hardrock aus Frankreich im Hirsch
Rock-Café Hirsch Etzenrot
Samstag, 08.02., 21 Uhr
NO AGE
Mit No Age besucht uns am Samstag eine Hard-Rock-
Kombo aus Frankreich. Die bereits 2002 gegründete Band 
hat sich inzwischen auf unzähligen Gigs einen Namen ge-
macht und gilt mittlerweile als eine der besten Cover-Bands 
des Elsass. Zu ihrem Repertoire gehören Songs von AC/
DC, Airbourne, ZZ Top, Gun's Roses, Dire Straits und vie-
le anderen. Oliver (vocals and guitar), Marc (guitar), Alexis 
(Bass) und Patrick (Drums) schätzen während ihrer Konzerte 
den Kontakt zu ihrem Publikum, da werden sie sich sicher 
schnell auf unserer kleinen Bühne heimisch fühlen. Bühne 
frei also, ganz nach dem Band Motto: „No Age for Rock 
n‘ Roll!“

Vital-Initiative e.V.

Erholsamer Schlaf
… unterliegt auch Regeln. Teil 1
Einfache Tipps, damit guter Schlaf gelingt.
1. Mit regelmässigen Zubettgeh- und Aufstehzeiten fördern 

Sie das Schlafvermögen. – Ihr Körper kommt so in einen 
regelmässigen Rhythmus, der sich optimal am Biorhyth-
mus orientiert.

2. Verbringen Sie zu viel Zeit im Bett, fördern sie Schlaf-
probleme. – Gehen Sie abends beispielsweise schon um 
20:00 ins Bett, obwohl Sie erst um 7:00 aufstehen müs-
sen, liegen Sie sicherlich einige Stunden wach, in denen 
die Gedanken schon wieder kreisen, denn 11 Stunden 
Schlaf sind nur in Ausnahmen notwendig.

3. Unterstützen Sie Ihren Schlaf durch eine angenehme At-
mosphäre im Schlafzimmer. – Warmes Licht und warme 
Farben fördern Entspannung.

4. Temperaturen von ca 18°C sind optimal für die Erholung 
und Regeneration Ihres Körpers.

5. Schlafen Sie tagsüber zu viel, werden Schlafstörungen 
begünstigt. – Ein kurzer Schlaf am Mittag bringt Erho-
lung und fördert die Konzentration. Mehr als 30 Minuten 
jedoch lassen Sie bereits zu tief schlafen. Sie werden 
schlecht wieder wach und können dann unter Umstän-
den abends nicht ins Bett finden. Dies stört wieder nach-
haltig den regelmässigen Rhythmus, der unseren Körpern 
so gut tut.

6. Fernsehschlaf ist nicht erholsam und der Einschlafkiller 
Nr.1! – Fernsehbilder bzw -filme liefern Ihnen schnelle Bil-
der, helles Licht und, z. B. in Krimis, nervöse Momente. 
Dies verhindert ruhiges Einschlafen bzw. wirkt unterbe-
wusst weiter, wenn Sie doch eingenickt sind. Werden Sie 
dann wieder wach, wirkt das Erlebte nach und Sie kom-
men dann im Bett möglicherweise nur schwer zur Ruhe.

War Ihnen das so schon bewusst?
Mehr dazu in der nächsten Ausgabe von der 
Vitalinitiative e.V. – Ihren vielseitigen Gesundheitsexperten!
Sabine Temming, LebeGut
www.vital-initiative.de | info@vital-initiative.de

Bürgerinitiative UNSER Waldbronn e.V.

Liebe Amtsblatt-Leser
Unter Berufung auf das Redaktionsstatut versagt die Ver-
waltung seit Juli 2019 allen Organisationen und Vereinigun-
gen, die nicht im Gemeinderat vertreten sind, im Amtsblatt 
jegliche Form der Meinungsäußerung. Für die öffentliche 
Meinungsbildung sind jedoch unabhängige Informationen 
unverzichtbar.

Zu Waldbronns aktuellen kommunalpolitischen Schwerpunkt-
themen finden Sie die auf www.unserwaldbronn.de und ins-
besondere beim lokalen Mediendienst 
www.zukunft-waldbronn.de.
Wolfgang Ehrle, Gert Wicke

Parteien und Wählervereinigungen

Für den Inhalt dieser Berichte sind die Parteien/
Wählervereinigungen verantwortlich

CDU Waldbronn

Christine Neumann-Martin MdL ist CDU-Kandidatin für die 
Landtagswahl 2021
Eine gut besuchte Versammlung der CDU-Mitglieder im 
Wahlkreis Ettlingen fand im Kurhaus Waldbronn statt. Es 
ging um die Nominierung der Kandidatin bzw. des Kandi-
daten für die Landtagswahl 2021. Der bisherigen Landtags-
abgeordneten Christine-Neumann-Martin sprachen 148 
stimmberechtigte Mitglieder das Vertrauen aus (60 %). Ihr 
Mitbewerber Lorenzo Saladino, Stadtrat in Ettlingen, kam 
auf 102 Stimmen (40 %).
Europaabgeordneter und Kreisvorsitzender Daniel Caspary  
leitete die Versammlung, deren Tagungspräsidium Bundes-
tagsabgeordneter Axel E. Fischer, der Vors. des CDU-Stadt-
verbands Ettlingen Dr. Wolfgang Falk, die Kreisvors. der 
Frauenunion KA-Land Iris Bruns-Riehl und der Waldbronner 
CDU-Vors. Roland Bächlein angehörten. Je 15 Minuten Zeit 
hatten die beiden Kandidaten, um die Mitglieder von sich zu 
überzeugen. Neumann-Martin warb in ihrer Rede mit dem 
Einsatz für das Direktmandat und mit Beispielen aus ihrer 
bisherigen Arbeit, wo sie mit „Hartnäckigkeit und langem 
Atem“ gute Lösungen für den Wahlkreis erzielt habe. Sie 
zählte auf, was sie künftig in Bildung, Wissenschaft und For-
schung, Sicherheit, Klima, Umwelt und Windkraft bewegen 
wolle. „Ich bin eine Politikerin, die Veränderungen angeht“, 
versicherte Neumann-Martin und bemühte sich um Einigkeit, 
denn „nur wenn wir einig sind, sind wir stark“.
Lorenzo Saladino hob in seiner Vorstellung auf Bürgernähe, 
bisherige Wahlerfolge, kommunalpolitisches und ehrenamt-
liches Engagement ab. Mit Kritik wandte er sich gegen 
Gesetze der grünen Politik und streifte politische Haltungen 
zu Sicherheit, Bildung, Digitalisierung und Pflege. „Ich trete 
an, um Menschen für unsere Partei zu gewinnen und das 
Direktmandat zu erreichen“, war seine Botschaft.
Das Wahlergebnis verkündete Kreisvors. MdEP Caspary mit 
einem Appell, „gemeinsam an einem Strang zu ziehen und 
gemeinsam gut miteinander zu reden“.
Die CDU Waldbronn gratuliert MdL Neumann-Martin zur No-
minierung; ebenso dem als Ersatzbewerber Frank Hörter 
aus Pfinztal, der 162 von 174 abgegeben gültigen Stimmen 
(93 %) erhielt.

Sonntag, 9. Februar 2020, ab 13:00 Uhr Wintergrillen 
der CDU Karlsbad und CDU Waldbronn
auf dem Grillplatz „Im Thäle“ beim Dorfplatz 
in Karlsbad-Auerbach
Wir laden alle Mitglieder, Freunde und Interessenten herzlich 
ein und freuen uns über zahlreiche Teilnehmer. Für Speisen 
und Getränke ist gesorgt.
CDU Gemeindeverband Waldbronn 
Text: Hildegard Schottmüller

Aktive Bürger Waldbronn
www.aktive-buerger-waldbronn.de

Bericht zum politischen Stammtisch
Die Aktiven Bürger hatten am Do., 30. Jan. 2020 zu einem 
politischen Stammtisch geladen. Viele interessierte Bürger 
waren gekommen, um sich zu informieren oder mit uns ins 
Gespräch zu kommen. Die hohe Anzahl der Besucher wer-
ten wir als Bestätigung für den Kurs unserer Politik.
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Gekommen waren auch Mitglieder des Fördervereins des 
Eistreffs. Sie stellten uns ihr vorgelegtes Betreiberkonzept 
vor. Demnach wollen die Initiatoren im Vergleich zur Kurver-
waltung ca. 130.000 € pro Jahr mehr durch ehrenamtliche 
Tätigkeiten, Einsparungen und Sommernutzung erwirtschaf-
ten. Davon fließen ca. 100.000 € direkt als Pacht in die 
Kassen der Gemeinde. Die Gemeinde hat auch keinen Ver-
lustausgleich mehr zu leisten und spart zudem durch die 
Übernahme von Arbeiten noch weitere Kosten im Bauhof 
und in der Gemeindegärtnerei ein. Mit diesem Angebot wer-
den alle zahlungswirksamen Aufwendungen der Gemeinde 
mehr als gedeckt.
Etwas verärgert war man über die Äußerungen auf der 
Einwohnerversammlung, dass man den Eistreff in den ver-
gangenen Jahren nicht sehr unterstützt hätte. Richtig sei, 
dass jedes Jahr zum Saisonstart in unzähligen Stunden der 
Anstrich und die Markierungen unter dem Eis, sowie die Ins-
tallation der LED-Light-Show angebracht werde. Diese waren 
zur Attraktivitätssteigerungen vom Förderverein angeschafft 
worden. Des Weiteren wäre viel für Werbung getan worden. 
Durch das Engagement in den sozialen Medien konnte trotz 
Erhöhung der Preise die Besucherzahlen um über 7 % ge-
steigert werden. Letztlich habe das dazu geführt, dass die 
Verluste des Eistreffs deutlich zurück gegangen seien.
Weiter wird dem Förderverein vorgeworfen, dass man über 
2 Jahren Zeit gehabt habe, um ein Konzept vorzulegen. Erst 
im letzten Augenblich wäre man damit aufgetaucht. Hierzu 
sagte der Förderverein, dass ihnen immer wieder mitgeteilt 
wurde, dass das Ende des Eistreffs zum 31. März 2020 vom 
Gemeinderat unumstößlich beschlossen sei. Somit wären alle 
Anstrengungen vergebens. Völlig überrascht habe man dann 
im Herbst vernommen, dass der Fortbestand des Eistreffs 
noch offen sei. Dies habe sie dann veranlasst, ein Konzept 
für die Weiterführung des Eistreffs in privater Trägerschaft zu 
entwerfen. Die Verantwortlichen des Fördervereins bedauern, 
dass in der Kürze der Zeit noch einigen Fragen offen seien. 
Durch das Vertagen der Entscheidung über die Zukunft hat 
der Förderverein etwas Zeit bekommen, die noch offenen 
Punkte zu klären, bzw. das Konzept zu verfeinern.
Text: Udo Koller, Schriftführer

Freie Wähler Waldbronn

Seit über 25 Jahren Freie Wähler Waldbronn
Seit über 10 Jahren politische Informationsabende
Was für andere neu ist, hat bei uns schon Tradion!

Einladung zum politischen Informationsabend  
zum Thema Eistreff

am Montag, 10.02.2020, um 19:00 Uhr,
ins Gasthaus Krone (Kronenstraße 12, Reichenbach)

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Kommen Sie 
vorbei und erfahren Sie aus erster Hand den aktuellen 
Stand zum Thema Eistreff und beteiligen Sie sich gerne an 
der Diskussion. Anregungen dürfen Sie uns auch gerne per 
eMail an: vorstand@fwv-waldbronn.de zukommen lassen.
Aktuelle Informationen zu politischen Themen der Gemeinde 
Waldbronn finden Sie auch regelmäßig auf unserer Internet-
seite: www.fwv-waldbronn.de

SPD Waldbronn

Komm mit dem Landes- und Fraktionsvorsitzenden der 
SPD Baden-Württemberg ins Gespräch!
Termin schon jetzt vormerken:
Andreas Stoch, Fraktionsvorsitzender der SPD im Landtag 
von Baden-Württemberg und designierter Spitzenkandidat für 
die nächste Landtagswahl 2021, diskutiert die Zukunftsfra-
gen unserer Zeit:
Wie wollen wir im Jahr 2030 wohnen, lernen und arbeiten? 
Wie können wir Klima und Umwelt am besten schützen? 

Welche Auswirkungen hat die Digitalisierung auf unser Leben 
und unseren Arbeitsplatz?

Donnerstag, 05. März, 19:00 Uhr in Karlsruhe
Europahalle, Karl-Benz-Saal, Hermann-Veit-Straße 7

Anmeldungen bitte per E-Mail an anmeldung _spd-bw@spd.
de oder per Telefon unter 0711-61936-44 oder -50

Kontakt SPD-Waldbronn:
Vorsitzende: Gabriele Bitter, Telefon: 07243 / 68342,
Mail: gabriele-bitter@t-online.de
Weitere Informationen unter www.spdwaldbronn.de sowie 
auf der facebook-Seite www.facebook.com/spdwaldbronn

Albgau
Europa Union 

Vortrag und Informationsabend
Am Dienstag, 11.02.2020, wird Herr Dr. Reiner Schreiner in 
der Hemingway-Lounge in der Uhlandstraße 26 in Karlsruhe 
um 18.30 Uhr einen Vortrag mit dem Thema 
„Vor 70 Jahren: Der Schuman-Plan als Initialzündung der 
europäischen Einigung“ halten.
Der Eintritt ist frei, die Anmeldung unter info@eu-ka.de ist 
erwünscht.

Am Donnerstag, 13.02.2020, findet ab 18.30 Uhr ein Infor-
mationsabend über die Planung einer Reise nach Brüssel 
und Antwerpen statt. In Brüssel werden Institutionen der 
Europäischen Union besucht. Die Reise wird 5 Tage dauern. 
Treffpunkt ist im Clubhaus des SV Beiertheim in der Her-
mann-Veit-Str. 3 in Karlsruhe in der Nähe der Europahalle.
Dr.-Ing. Kristian Kroschel

Sonstiges

Wilhelm-Röpke-Schule Ettlingen
Anmeldetag am 11. Februar 2020 
Für das Schuljahr 2020/2021 führt die Wilhelm-Röpke-
Schule am

dienstag, 11.02.2020, von 13:00 bis 15:30 Uhr
einen Anmeldetag für
•	  das Wirtschaftsgymnasium 

(Profile: Internationale Wirtschaft (WGI)  
und Wirtschaft (WGW))

•	 das Berufskolleg I und II durch.
An diesem Tag unterstützen wir alle Interessentinnen und 
Interessenten bei der Online-Anmeldung für einen Schulplatz 
an der Wilhelm-Röpke-Schule.
Hinweis zum Anmeldeverfahren:
Schülerinnen und Schüler bewerben sich mit BewO on-
line um einen Schulplatz für das Schuljahr 2020/21 an 
allen dreijährigen Beruflichen Gymnasien und Berufskollegs 
an den öffentlichen Beruflichen Schulen des Regierungsbe-
zirks Karlsruhe. Die Bewerbung in BewO erfolgt online unter 
www.schule-in-bw.de/bewo.
Die Anmeldungen müssen bis spätestens 2. März 2020 er-
folgen.
Auskünfte erhalten Sie telefonisch unter 0721 936-61430 
oder auf unserer Homepage www.wrs-ettlingen.de.

Flohmarkt * Rund ums Kind *
Großer Flohmarkt mit über 50 Verkaufsständen
08. Februar 2020
14:00 - 16:00 Uhr
Carl-Benz-Halle Marxzell-Pfaffenrot
Verkauf von Baby- und Kinderkleidung, Spielsachen, Fahr-
zeugen, Büchern und vielem mehr.
Kaffee, Kuchen und leckere Waffeln laden zum Verweilen 
und Genießen ein.
Veranstalter: Veranstaltungsteam der Kita Pfaffenrot
Nähere Informationen und Anmeldung unter E-Mail: 
flohmarkt.kita.pfaffenrot@web.de
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Bertha-von-Suttner-Schule 
2BFP2: Kombinierter Koch- und Pflegeunterricht
Am 10. Januar 2020 fand für die Schülerinnen der Klasse 2BFP2 
ein kombinierter Koch- und Pflegeunterricht statt. 
Zusammen mit Frau Steinke-Debatin und Herrn Benz haben 
die SchülerInnen altersgerechte Kost hergestellt sowie pas-
sierte Heimkost probegekocht und probiert. 
Danach wurde das Essen am Tisch und im Bett angereicht. 
„Das war gar nicht so einfach. Der Person im Bett das Es-
sen zu reichen, sieht leichter aus als es ist. Aber auf diese 
Weise konnte ich das mal üben.“ Und eine andere Schülerin 
ergänzt: „Das war eine gute Erfahrung. Jetzt kann ich besser 
nachvollziehen, wie es ist, wenn man sich kaum bewegen 
kann und bei jeder kleinen Handbewegung auf eine andere 
Person angewiesen ist.“

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Pilzrahmsauce mit Hülsenfrüchtenudeln 
und Parmesan
Zubereitungszeit: 45 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Sven Bach

Einkaufsliste:
•	 125 g Hülsenfrüchtenudeln (Kichererbsen, Linsen, Erbsen)
•	 500 g Pilze (Champignons, Shiitake, Steinpilze, Kräuterseitlin-

ge)
•	 1 Zwiebel
•	 2 EL Olivenöl
•	 1 TL Mehl
•	 250 ml Gemüsebrühe (ohne Zusatzstoffe)
•	 100 g Frischkäse
•	 etwas Petersilie
•	 etwas Thymian
•	 50 g Parmesan, gerieben

Zubereitung:
Hinweis: Für 2 Portionen
1. 125 g Hülsenfrüchtenudeln nach Packungsangabe kochen. 

500 g Pilze reinigen und vierteln. 1 Zwiebel reinigen und 
würfeln. Im Topf Zwiebelwürfel in 2 EL Olivenöl anbraten, 
Pilze dazugeben, ca. 3 Minuten mitbraten, dann die Pilze aus 
dem Topf nehmen. Den Bratenansatz im Topf mit 1 TL Mehl 
bepudern, kurz rösten - mit 250 ml Gemüsebrühe ablöschen, 
aufkochen und 3 Minuten reduzieren lassen.

2. 100 g Frischkäse in die Sauce rühren und kurz aufkochen, 
dann die Pilze in die Sauce geben, mit Petersilie und Thymi-
an, Salz, Pfeffer versehen - nochmals kurz aufkochen, mit den 
Nudeln und dem Parmesan servieren.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Der italienische Klassiker

Cantuccini

Stina Spiegelberg backt italienische Klassiker. Ihre Mandel-
plätzchen werden mit Dinkelmehl gebacken. Für noch mehr 
Aroma sorgt etwas Mandellikör.

Zubereitungszeit: 1,5 Stunden
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Stina Spiegelberg

Einkaufsliste:

Für den Mandelteig
•	 200 g Mandeln, ganz
•	 500 g Dinkelmehl Type 630
•	 250 g Feinzucker
•	 1 TL Vanillezucker
•	 30 g Speisestärke
•	 1 TL Backpulver
•	 1 Prise Salz
•	 120 ml Brat- und Backöl
•	 25 ml Mandellikör
•	 4 Tropfen Bittermandelöl
•	 120 ml Haferdrink (oder Soja-Reis-Drink)

Außerdem
•	 100 g Kuvertüre Zartbitter (vegan)

Zubereitung:
Hinweis: Für ca. 80 Stück

1. Die Mandeln blanchieren. Dazu die Mandeln mit heißem 
Wasser übergießen und 5 – 10 Minuten ziehen lassen. Dann 
Wasser abschütten und die Haut abziehen. Anschließend 
auf ein Backblech legen und bei 200 °C ca. 10 Minuten zum 
Trocknen in den Ofen. Ab und zu mit einem großen Löffel 
wenden. Dabei darauf achten, dass die Mandeln nicht zu 
dunkel werden.

2. Mehl, Zucker, Vanillezucker, Stärke, Backpulver und Salz mi-
schen. Mit Öl, Mandellikör, Bittermandelöl und Haferdrink 
zu einem glatten Teig kneten. Zuletzt die Mandeln unter-
mischen und drei längliche Brote formen. Diese auf ein mit 
Backpapier ausgelegtes Backblech geben. Bei 180 Grad 
Ober-/Unterhitze 45 Minuten backen.

3. Mindestens 1⁄2 Stunde warten, bis die Brote ausgekühlt sind. 
Dann in 1 – 2 cm dicke Scheiben schneiden und wieder auf 
das Backblech legen. Von beiden Seiten jeweils 5 – 10 Minu-
ten backen.

Tipp: Noch warm sind Cantuccini lecker oder auch kalt. Mit Sah-
ne, in Soße, auf Eis, zum Dessertwein oder Cappuccino. In einer 
Glasdose gut verschlossen bleiben die italienischen Klassiker lan-
ge frisch. So sind Cantuccini mehrere Wochen haltbar.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR

Rettungsgasse 
bei Staubildung freihalten!


